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Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger,

nach zweijähriger Pause konnte dieses Jahr endlich wie-
der der Gaudiwurm durch Wenzenbach ziehen. Bilder
vom Faschingsumzug finden Sie in diesem Amtsblatt!

Nun steht Ostern vor der Tür und so haben wir uns ein
paar Attraktionen in der Karwoche einfallen lassen. Ent-
sprechende Veranstaltungshinweise lassen sich ebenfalls
dieser Amtsblattausgabe entnehmen. Unter anderem
warten auf Sie Bio-Eier mit eingravierten Wenzenbach-
Wappen, die wir am Gründonnerstag am Wochenmarkt
verschenken werden. 

Viel Spaß mit der Lektüre unseres Blattes! 

Ihr Bürgermeister

Sebastian Koch 
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BittE gEBEn SiE AuSkunft:

„Mikrozensus 2023“ startet in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt
geschulte interviewerinnen und interviewer des
Bayerischen landesamts für statistik bitten Bürge-
rinnen und Bürger um Unterstützung und mitarbeit
bei der erhebung

seit 66 Jahren befragen geschulte interviewerinnen
und interviewer der statistischen Ämter im gesamten
Bundesgebiet jährlich etwa ein prozent der Bevölke-
rung. dahinter verbirgt sich der so genannte mikro-
zensus. das ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in deutschland. sie liefert sehr wichtige
erkenntnisse für bedarfsgerechte planungen und
entscheidungen in der öffentlichen Verwaltung, der
Wirtschaft und gesellschaft gleichermaßen. auch für
die Wissenschaft ist die erhebung eine bedeutsame
datenquelle.

nach angaben des Fachteams im Bayerischen lan-
desamts für statistik in Fürth werden rund 60 000
Haushalte im Freistaat im laufe des Jahres befragt
werden. die geschulten interviewerinnen und inter-
viewern haben den auftrag, Fragen zur wirtschaftli-
chen und sozialen lage zu stellen. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem mikrozen-
susgesetz eine auskunftspflicht für die rund ein pro-
zent zufällig ausgewählten Haushalte Bayerns.

Fürth. im Jahr 2023 findet im Freistaat - wie im
gesamten Bundesgebiet - wieder der mikrozensus
statt. seit 1957 werden hierfür jährlich ein prozent der
Bevölkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt
und einkommen befragt. in dem jährlich wechseln-
den zusätzlichen schwerpunkt steht dieses Jahr die
Krankenversicherung im mittelpunkt. der mikrozen-

sus umfasst gleichzeitig vier erhebungen. erstens:
das eigentliche mikrozensus-Kernprogramm. Zwei-
tens die arbeitskräfteerhebung der europäischen
Union. es folgen als drittes und viertes element die
europäische gemeinschaftsstatistik über einkommen
und lebensbedingungen sowie die Befragung der
europäischen Union zur nutzung von informations-
und Kommunikations technologien in privaten Haus-
halten. entsprechend werden die teilnehmenden
Haus halte in vier gruppen unterteilt, wobei jede
gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet.

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns
werden befragt

die Befragungen zum mikrozensus 2023 finden
ganzjährig von Januar bis dezember statt. in Bayern
sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befra-
gen. Hierbei bestimmt ein mathematisches Zufalls-
verfahren, welche adressen für die Teilnahme aus-
gewählt werden. einmal ausgewählt, nehmen die
jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragun-
gen innerhalb von maximal vier Jahren teil. diesen
Haushalten wird per post vor der eigentlichen Befra-
gung ein Brief vom Bayerischen landesamt für sta-
tistik zugesandt. darin werden sie über ihre Teil-
nahme am mikrozensus informiert, verbunden mit
einem Terminvorschlag für ein telefonisches inter-

view. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht
nach dem mikrozensusgesetz eine auskunfts pflicht.

Befragung liefert Erkenntnisse für faktenge-
stützte Planung und Entscheidung

die ergebnisse des mikrozensus sind wichtige pla-
nungs- und entscheidungshilfen für politik, Verwal-
tung und Wirtschaft. so wird beispielsweise für eine
bedarfsge rechte Förderung des Wohnungsbaus die
information benötigt, in wie vielen Haus halten jeweils
eine, zwei oder mehr personen zusammenleben.
Zudem entscheiden die erhobenen daten mit darü-
ber, wieviel geldmittel deutschland aus den struk-
tur-und investitionsfonds der europäischen Union
erhält.

auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und
Organisationen sowie Journalist innen und Journa-
listen nutzen regelmäßig die daten des mikrozensus.
sie werden vom Bayerischen landesamt für statistik
veröffentlicht und stehen damit allen interessierten
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.

im internet finden sie die daten bereits abgeschlos-
sener erhebungen unter: https://www.statistik.bay-
ern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/i
ndex.html  
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information zur umstellung auf fernauslesbare, digital messende funkwasserzähler
liebe Bürgerinnen und Bürger im Versorgungsgebiet
des Wasserzweckverbandes, wir haben uns ent-
schlossen, ab 2023 auf fernauslesbare, digital mes-
sende Funkwasserzähler umzustellen. sie werden
nun bei neuanschlüssen und gesetzlich vorgeschrie-
benen Zählerwechseln verbaut.
der Zählerwechsel ist weiterhin kostenlos. in einem
gesonderten schreiben wird rechtzeitig über den
Wechsel informiert.
ein spezielles auslesegerät in den Funkwasserzählern
macht es möglich, den stand der Wasserzähler
jeweils zum ende des Jahres kontaktlos empfangen
zu können, ohne die gebäude betreten zu müssen.
Weitere Vorteile sowohl für die Wasserabnehmer als
auch für den Zweckverband sind:

der Wechselzeitraum beträgt anstatt 6 Jahre nunn

12 Jahre.
ablese- bzw. eingabefehler bei der Jahresable-n

sung werden vermieden, schätzungen entfallen,
ebenso der Versand der ablesekarten.
die auslesung ist auch tageweise möglich, z. B.n

zur Ortung von leckagen und somit zur Vermei-
dung von erhöhtem Wasserverbrauch innerhalb
der Hausinstallation. dadurch sinkt auch der
energieverbrauch des Zweckverbandes.

das Funkmodul kann abgeschaltet werden, wodurch
aber die analoge Jahresablesung wieder nötig wird.
das Funkmodul der elektronischen Wasserzähler liegt
mit einer sendeleistung von 7 milliwatt weit unterhalb
des gesetzlichen grenzwertes. ein mobiltelefon weist

z. B. eine sendeleistung  von 2000 milliwatt auf.
datenschutzrechtliche Vorgaben werden eingehal-
ten. die Funkauslesung erfolgt in verschlüsselter
Form und kann ausschließlich durch mitarbeiter des
Zweckverbands vorgenommen werden. grundrechte
auf Unverletzbarkeit der Wohnung, des allgemeinen
persönlichkeitsrechts, körperliche Unversehrtheit
oder des eigentums werden nicht verletzt.

Für weitere informationen stehen wir gerne zur Ver-
fügung.

mit besten grüßen
dr. Rudolf ebneth
Verbandsvorsitzender
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Die Marktbeschicker freuen sich jeden Donnerstag von 10:00 bis 13:30 Uhr auf Ihren Besuch!

Wir heißen Sie recht herzlich willkommen!

Unser festes Markt-Team mit seinen Produkten:
BioHof Deinhart: Gemüse, Kartoffel, Salat, Knoblauch, Radieschen, Rote Beete, Pastinaken,

Zwiebel, Ingwer usw.

Biobäckerei Neuhoff: Brot und Backwaren
Gäubodenkäser Schreiner: Hausgemachter Frischkäse, feinster

Käse aus Heumilch
Biometzgerei Beerhof: Biofleisch vom Schwein und Rind

und Wurstspezialitäten  aus der eigenen
Hofmetzgerei

Fischzucht Mißlbeck: Fisch frisch und geräuchert,
Backfisch

Heinerhof Fam. Weigert: Eier, Nudeln,

Kartoffeln, Likör

Gärtnerei Martin Unger: Pflanzen, Setzlinge,

Blumen, Obst
Mariposa La Pasta Fresca: Frische Pasta, Pesto,

Soßen, Trüffel, Parmesankäse, Ital. Käse-spezialitäten

Im Wechsel werden zu uns kommen:
Spyridoula Kagiaoglou: Olivenöl, Oliven, Gewürz, Tee, Essig, Ouzo,

Wein, Likör, Tee, Pasta, Kaffee, Hülsenfrüchte, Holz u. Dekoware (1x monatlich)

Spargelhof Weilhammer: Spargel weiß und grün, hofeigener Käse (Saisonal)

Wasinger Christoph: Bio Erdbeeren (Saisonal)

Unsere Gaststände mit Ihren Produkten:

06.04.2023 bunt & schee Tante Resi –
Trockenblumenkränze, Trockenblumendeko,

Geschenkartikel aus Trockenblumen
Amelie Schuster – Osterdekoration

13.04.2023 Eine Welt Laden –
Pfarrei Irlbach – Lebensmittel

und Kunsthandwerk
Jemako – Putzmittel, -lappen,

Reinigungslösungen

Bei Interesse an einem Gaststand
melden Sie sich bitte bei Frau

Herzig,
yvonne.herzig@wenzenbach.de oder

unter 09407/309 91. Wir werden Ihre
geplanten Verkaufsaktionen dann immer

entsprechend ankündigen.

Die Bücherei hat die Öffnungszeiten ebenfalls dem Wochenmarkt angepasst und 

veranstaltet zum Markttag regelmäßig einen Bücherflohmarkt am Rathausplatz.

Wenzenbacher Wochenmarkt

Hausgemachter Frischkäse, feinster 

Olivenöl, Oliven, Gewürz, Tee, Essig, Ouzo, 

Wein, Likör, Tee, Pasta, Kaffee, Hülsenfrüchte, Holz u. Dekoware (1x monatlich) 

Spargel weiß und grün, hofeigener Käse (Saisonal) 

Gäubodenkäser Schreiner: 

Soßen, Trüffel, Parmesankäse, Ital. Käse-spezialitäten

Im Wechsel werden zu uns kommen: 
Spyridoula Kagiaoglou: 

Trockenblumenkränze, Trockenblumendeko, 

geplanten Verkaufsaktionen dann immer 

Geschenkartikel aus Trockenblumen 
Osterdekoration 

Die Bücherei hat die Öffnungszeiten ebenfalls dem Wochenmarkt angepasst und  

veranstaltet zum Markttag regelmäßig einen Bücherflohmarkt am Rathausplatz.
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Am Gründonnerstag, den 06. April 2023 findet auf dem Wochen-
markt in Wenzenbach eine kleine Osteraktion für Kinder statt.
Frau Sonja Sonnenschein aus Regenstauf bietet Kinderschmin-
ken an und zaubert für die Kleinen verschiedene Luftballonfi-
guren.
Jeder Erwachsene erhält am Stand von Familie Weigert ein
Osterei mit Gemeindewappen.
Die Gemeinde Wenzenbach freut sich über Ihren Besuch

Osteraktion für Kinder 
auf dem Wenzenbacher
Wochenmarkt
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Am Karsamstag, den 08. April 2023 findet rund um den
Dorfweiher in Wenzenbach eine Ostereiersuche für Kinder
statt. Organisiert wird die Suche von AKKI e.V. und der
Gemeindeverwaltung Wenzenbach.
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr am Parkplatz beim SV Wen-
zenbach Sportheim (Dauer ca. 2 Stunden)
Die Kinder dürfen rund um den Dorfweiher,
den Spielplatz und den Sportplatz bis hin
zur Mittelschule die versteckten Ostereier /
Osterhasen suchen.
AKKI e.V. und die Gemeinde Wenzenbach
freuen sich über Ihr Kommen.

Ostereiersuche
am Karsamstag 
in Wenzenbach

zenbach Sportheim (Dauer ca. 2 Stunden) 
Die Kinder dürfen rund um den Dorfweiher, 
den Spielplatz und den Sportplatz bis hin 
zur Mittelschule die versteckten Ostereier / 

AKKI e.V. und die Gemeinde Wenzenbach 

Aus der gemeinde
Amtliches Mitteilungsblatt
Wenzenbach Ausgabe 03/2023
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BILDER: HANS GRAML, FELIx REITBERGER
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Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher, wie bereits im
letzten Amtsblatt veröffentlicht, macht der Verkehr in der
Gemeinde Wenzenbach 53% des gesamten Energiekonsums
aus. Klar ist, der motorisierte Individualverkehr muss in den
nächsten Jahren abnehmen, um die Klimaziele einzuhalten. Das
hat auch die Gemeinde längst erkannt. Beispielsweise durch die
Ertüchtigung des Fahrradschnellweges nach Regensburg. Nun
sind E-Fahrräder seit einigen Jahren ein bekanntes Bild im Stra-
ßenverkehr. Doch was ist, wenn ich nicht nur mich selbst, son-
dern z.B. auch Einkäufe transportieren möchte?
Die Idee ist simpel – Ein elektrifiziertes Fahrrad, welches noch
eine Ladefläche bietet: schon ist es fertig, das E-Lastenrad. Dieses
Verkehrsmittel ist wie dafür geschaffen, auch längere Strecken
ohne große Mühen zurückzulegen und gleichzeitig den Wochen-
einkauf zu transportieren. Bis zu 100 kg Zuladung an Gepäck
sind drin. Anstelle eines sperrigen, schweren Autos fahren Sie
flink am Stau vorbei und bewegen damit nur noch sich selbst,
das Rad und Ihr Transportgut. 
Der Klimaschutzbeirat hat nach etlichen Überlegungen entschie-
den, als Pilotprojekt ein solches E-Lastenrad für die Gemeinde
Wenzenbach in Kooperation mit den Donau-Donkeys bereitzu-
stellen. Fraglich war der Aufstellort, da das Rad zum einen nach
Benutzung zurück an seinen Standort zu bringen ist und ebenso
ein potenzieller Transportwunsch vorliegen soll. Letztlich bieten
sich sowohl der Hauptort Wenzenbach, als auch seine zahlreiche
Nebenorte an, keine Frage. Den Zuschlag bekam schließlich Irl-
bach aufgrund seiner zentralen, gut sichtbaren Lage am Park-
platz „Kirche“. Wenn Sie nun nicht in Irlbach wohnen, zugege-
ben, wird Ihnen dieses Angebot weniger nützen, das ist auch
mir bewusst. Jedoch… Sollte das Angebot von den Irlbacherin-
nen und Irlbachern auf Resonanz stoßen, so wären zukünftige
E-Lastenräder auch in anderen Ortsteilen durchaus denkbar. Es
kommt also auf Sie an – Packen Sie die Gelegenheit beim
Schopfe und werden Sie Teil der Lösung der Energiewende im
Verkehr. 

Mit elektrifizierten Grüßen,
Frederic Fischer

Häufig gestellte Fragen

Warum sollte ich ein E-Lastenrad mieten?
Sie wollten schon immer mal ein E-Lastenrad ausprobieren,
ohne sofort viel Geld auszugeben? Es lohnt sich für alle, die
immer wieder nur ein paar Stunden einen „Lasten-Draht-Esel“
brauchen! Ideal für regelmäßige Erledigungen und Einkäufe.

Wo muss ich mich anmelden, um das E-Lastenrad benutzen zu
können?
Sie müssen sich vor der ersten Benutzung einmalig registrieren.
Die Registrierung kann bis zu 24h dauern. Danach stehen Ihnen
das Rad in Irlbach und alle Lastenräder der „Donkey Republic“
zur Verfügung. Registrierung erfolgt bei: www.donau-donkeys.de
und über die App „Donkey Republic“. Sie können Sich auch
bequem anmelden, indem Sie einfach den QR-code am Rad ein-
scannen und der Anleitung folgen.

Was kostet mich das Mieten genau?
Der Strom wird, wie auch ein Teil der Anschaffungskosten von
der Gemeinde übernommen. Stecken Sie das Rad einfach beim
Zurückkommen wieder an – die nächsten Benutzer freuen sich
über einen geladenen Akku.

Ja, wir san mim Radl da…

Ihre Straßen-
verkehrsbehörde 
informiert…
Änderungen der Straßenbeschilderung im Bereich der
Gemeinde Wenzenbach im Monat März 2023:

Keine Änderungenn
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Das Lastenrad „Yannik“ am Parkplatz Irlbach Kirche QUELLE FREDERIc FIScHER

Kostenstruktur für die Miete des Lastenrades QUELLE DONAU DONKEyS

https://www.donau-donkeys.de/
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
gerne laden wir Sie zum Seniorennachmittag auf der Maidult
in Regensburg ein. Dieser wird am 22.05.23 ab 13 Uhr mit attrak-
tiven Preisen für Seniorinnen und Senioren vom VdK im Glöckl-
Festzelt organisiert. Die Gemeinde übernimmt den Bustransfer
sowie die erste Maß Bier/Radler/alkoholfreies Getränk!
Wir starten um 12 Uhr am Feuerwehrhaus in Wenzenbach. Wei-
tere Zustiegsmöglichkeiten:

12.05 Uhr Fußenberg Bushaltstelle (Nähe Gasthaus Stuber)n

12.10 Uhr Gasthaus Ebner (ehemaliges Kaffee Götzfried)n

12.15 Uhr Irlbach (Grundschule)n

12.20 Uhr Grünthal (Getränke Weißgerber)n

12.25 Uhr Grünthal (Funclub)n

Um 16.00 Uhr treten wir wieder die Rückfahrt nach Wenzenbach
an. 
Anmelden können Sie sich unter 09407/30991.

Seniorennachmittag auf der Maidult am 22. Mai

Oft versteht man die Gegenwart erst, wenn man die historische
Entwicklung kennt. Daher gehört zu den Aufgaben des Gemein-
dearchivs nicht nur die Bewahrung der Akten, die im Rathaus
anfallen, sondern u. a. auch die Dokumentation der Ortsge-
schichte. Das Archiv ist sozusagen das Gedächtnis einer
Gemeinde! Und um dieses erweitern zu können, bitten wir Sie
um Ihre Mithilfe.
Haben Sie

Fotos von historischen Ortsansichten, Gebäuden, Veranstal-n

tungen usw.,
alte Ansichtskarten von Wenzenbach und Ortsteilen,n

Tagebücher,n

Feldpost und private Aufzeichnungen aus Kriegszeiten,n

Plakate,n

Unterlagen von Firmen, die einmal im Gemeindebereichn

tätig waren, (alte Rechnungen, Werbung, Aufzeichnungen
über den Arbeitsalltag usw.),
alte Schulunterlagen,n

alte Rezept-, Haushaltsbücher oder Speisekarten,n

oder andere historisch interessante Dokumente zurn

Gemeinde Wenzenbach?
Bitte werfen Sie nichts weg, sondern stellen Sie es dem Archiv
zur Verfügung. Sie möchten sich aber nicht von den Erinne-
rungsstücken an Ihre Vorfahren trennen? Wir können viele
Dokumente digitalisieren und freuen uns auch, wenn Sie uns
Ihre Schätze in dieser Form überlassen und uns erlauben, sie
für die Öffentlichkeitsarbeit, für Artikel im Amtsblatt oder für
Forschungszwecke zu verwenden.
Wenden Sie sich gerne an Herrn Leistner (Mail an benjamin.leist-
ner@wenzenbach.de oder telefonisch unter 09407/309-114) oder
an Frau Hofstetter (stephanie.hofstetter@wenzenbach.de oder
telefonisch unter 09407/309-113). 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!

Ihre Gemeindearchivarin
Dr. Katja Putzer

Das Gemeindearchiv braucht Ihre Hilfe!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir möchten Sie herzlich dazu einladen, mit uns am Samstag,
den 20.05.23 das Stadtfest unserer Partnerstadt Sušice zu besu-
chen.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr vom Feuerwehrhaus Wenzenbach, wei-
tere Zustiegsmöglichkeiten sind um

7.35 Uhr Fußenberg Bushaltestelle (Nähe Gasthaus Stuber)n

7.40 Uhr Gonnersdorf (ehemaliges Kaffee Götzfried)n

7.45 Uhr Irlbach (Grundschule)n

7.50 Uhr Grünthal (Getränke Weißgerber)n

7.55 Uhr Grünthal (Funclub)n

Die Rückfahrt werden wir 17.00 Uhr antreten und ca. 20.00 Uhr
in Wenzenbach ankommen. Anmelden können Sie sich unter
09407/30991.

Besuch des Stadtfestes unserer Partnerstadt
Sušice am 20. Mai
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Im November 2022 hat Frau Angelika Renner den Leistungs-
nachweis zur Fachkraft für öffentliches Baurecht in Gemeinden
– bestehend aus insgesamt acht Modulen – erfolgreich abgelegt.
Durch die vorbereitenden Module mit anschließender Prüfung
erlangte Frau Renner Kenntnisse in allen wesentlichen Themen
des öffentlichen Baurechts.
Erster Bürgermeister Koch und Geschäftsleiter Leistner gratu-
lierten Frau Renner zur bestandenen Prüfung und überreichten
ihr das Zertifikat „Fachkraft für öffentliches Baurecht in Gemein-
den (BVS)“. BILD: GEMEINDEVERWALTUNG WENZENBAcH

Glückwunsch zur 
bestandenen Prüfung

Nach einjähriger Pause fand am 1. März wieder der Vorlesewett-
bewerb des Börsenvereins des dt. Buchhandels bei uns in der
Bücherei statt! Acht junge Menschen aus dem ganzen Landkreis
kamen aufgeregt und hochmotiviert nach Wenzenbach, um sich
nach dem Klassen- und Schulentscheid nun auch beim Kreis-
entscheid im kompetenten Vorlesen zu beweisen. 
Die Jury aus Herrn Bürgermeister Koch, Ines Savoren und Eva
Aigner hatte es am Ende nicht leicht zu entscheiden, welches
der Kinder den besten Vortrag lieferte. Als Gewinner, der nun
zum Bezirksentscheid fahren darf, kürte die Jury letztlich Aaron
aus Lappersdorf, der mit dem Vortrag aus seinem selbstge-
wählten Buch: „chris, der größte Retter aller Zeiten“ von
Salah Naoura, sowie dem Fremdtext aus dem Buch:
„Agnes und der Traumschlüssel“ von Tuutikki Tolo-
nen die meisten Punkte abräumen konnte!
Glückwunsch an alle Vorleserinnen und Vorleser und
danke an die Jury für Ihr Engagement!

Humor-Autorin Antonia Vitz und Gitarren-Rocker
Daniel Gumo Reiss bescherten dem Publikum bei uns

in der Bücherei am 08. März einen extrem vergnügli-
chen Abend! Der Mix aus Lesung und Musik aus dem

begleitenden Album „DrahtseilTakt“ war unterhaltsam
und sehr lustig. Die Beiden würzten Ihre Performance mit einer
Menge Anekdoten aus dem Entstehungsprozess des Buches und
als Höhepunkt fand sogar noch eine Bier-Verlosung statt! 
Bitte beachten Sie: am Freitag, den 28. April bleibt die Bücherei
außerplanmäßig geschlossen
Eine weitere Änderung betrifft die letztes Jahr eingeführte Öff-
nungszeit am Donnerstag von 18.00-19.00 Uhr. Diese werden
wir mangels Interesse zum 1. Mai wieder einstellen.
Die Öffnungszeiten ändern sich somit für ab 1. Mai: 
Donnerstag: 10.00-13.00 Uhr und 14.00.18.00 Uhr 

BILDER: KARIN RANGWIcH

Ihre Bücherei meldet sich zu Wort

aus Lappersdorf, der mit dem Vortrag aus seinem selbstge-

Humor-Autorin Antonia Vitz und Gitarren-Rocker 
Daniel Gumo Reiss bescherten dem Publikum bei uns 

in der Bücherei am 08. März einen extrem vergnügli-
chen Abend! Der Mix aus Lesung und Musik aus dem 

begleitenden Album „DrahtseilTakt“ war unterhaltsam 
und sehr lustig. Die Beiden würzten Ihre Performance mit einer 
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„Hier fliegen gleich die Löcher aus dem Käse, denn nun geht sie
los unsere Polonäse...“, tönte es am Unsinnigen Donnerstag laut-
stark durch das Wenzenbacher Schulhaus als sich unzählige
Feen, Piraten, Prinzessinnen, Ritter, Indianer, Spidermans,
Löwen und viele andere Maskierte auf den Weg in die Turnhalle
machten.

Dort angekommen tanzten und feierten die Erst- und Zweit-
klässler ausgelassen zu angesagter Faschingsmusik. Natürlich
durfte auch die Reise nach Jerusalem und der Stopptanz nicht
fehlen.
Auch in diesem Jahr spendierte unser Bürgermeister, Herr Koch
wieder für jedes Kind einen leckeren Krapfen. Diesen ließen sich
die Faschingsnarren als kulinarischen Höhepunkt sehr gerne
schmecken! Herzlichen Dank hierfür! BILDER: HAMMER / MEVIUS

Faschingstreiben an der Grundschule Wenzenbach

Die Digitalisierung schreitet immer weiter voran. Nachdem
chatGPT am 30. November 2022 für die Öffentlichkeit frei
zugänglich geworden war, meldeten sich innerhalb von fünf
Tagen eine Million Nutzer an. Der chatbot sorgt seitdem für
Begeisterung im Internet. Er beantwortet Fragen erstaunlich
gut, schreibt Gedichte oder bewertet Klassenarbeiten.
Auch Grundschüler nutzen bereits youtube, WhatsApp, Tiktok
und Instagram. Sie schauen Videos an, laden Musik, spielen in
Online-Welten und vor allem: veröffentlichen Fotos, Filme,
Audios, Texte und Kommentare. Über sich selbst, die Familie,
Freunde und Klassenkameraden.
Es ist höchste Zeit, bereits in der Grundschule die Grundlagen
für sichere Bildschirmnutzung zu legen. Ohne konkrete Hin-
weise und Begleitung sind unsere Kinder wehrlos – gegenüber
Bildschirmsucht, hasserfülltem Reden, Fakenews, Werbung,
Abzocke, Influencern und falschen „Freunden“ im Netz.
Um unsere Kinder und Eltern im Umgang mit digitalen Medien
zu schulen, lud die Grundschule Irlbach Herrn Jörg Kabierske
(klicksalat.de) ein. 
Zuerst fand am 29.11.2022 ein Elternabend statt. Dort wurden

den Eltern erklärt, wie man Apps und Geräte richtig einstellt,
was gute Bildschirmzeiten sind, wie man Gefahren erkennt, was
im Umgang mit persönlichen Fotos, Videos und Audios zu
beachten ist, welche Websites gut für Kinder sind und vieles
mehr. Das Interesse der Eltern war sehr groß. Auch konnten
viele Fragen geklärt werden, die den Eltern am Herzen lagen.  
Danach erklärte Herr Kabierske vormittags am 30.11.2022 allen
Dritt- und Viertklässlern und am 10.02.23 allen Erst- und Zweit-
klässlern kindgerecht den richtigen Umgang mit den digitalen
Medien. Auch hier war das Interesse riesig. Es war erstaunlich,
wie gut sich bereits Erstklässler mit youtube, Netflix und co aus-
kannten. Höchst aufmerksam hörten die Kinder zu und betei-
ligten sich äußerst aktiv. Insgesamt war der Besuch von Herrn
Kabierske für Eltern, Lehrer und Kinder sehr gewinnbringend. 
Den Besuch ermöglicht haben sehr großzügige Spenden des
Lions clubs Therese von Bayern und „English Is Fun“ von Petra
Fritzsche. Den Rest der Kosten übernahm der Elternbeirat der
Grundschule Irlbach. 
Die Kinder, Lehrer und Eltern der Grundschule Irlbach sagen
allen Spendern ein ganz herzliches Dankeschön! BILDER: GS IRLBAcH

Kinder unterwegs in der digitalen Welt

https://klicksalat.de/
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Bibbernd sitzen die Kinder der beiden 3. Klassen der Grund-
schule Wenzenbach am Beckenrand des städtischen Hallen-
bads, während die beiden Schwimmlehrer ihnen erklären, wie
wichtig es ist, sich unter Wasser mit offenen Augen zu orientie-
ren. Eine Woche lang heißt es nun jeden Tag „hinein ins kühle
Nass!“
Der Großteil der Kinder schwimmt bereits sehr gut und ausdau-
ernd. Auch beim „Köpfler“ stellen sie sich sehr geschickt an und
die Jungs fiebern darauf, endlich vom Sprungturm springen zu
dürfen. Einige Mädchen springen sehr mutig vom Startblock,
während andere lange mit sich kämpfen, bis sie sich schließlich

doch überwinden und den Sprung wagen. So konnte die Grund-
schule Wenzenbach das Schwimmtraining mit vielen Bronze-
und sogar 2 Silberabzeichen abschließen. 
Vielen Dank an die Schwimmlehrer, die die Kinder mit viel Ein-
fühlungsvermögen und Geduld an das Element „Wasser“ heran-
geführt haben und dafür gesorgt haben, dass  die Mädchen und
Jungen Ängste abbauen und Vertrauen in ihre Schwimmkünste
gewinnen konnten. BildeR KeRsTin scHmid

Schwimmtraining „Schwimmen intensiv“
der Grundschule Wenzenbach

Plötzlich klopfte es an der Klassenzimmertür der beiden 3. Klas-
sen. Es erschienen ein Mann und eine Frau, die die Kinder an
unserer Schule noch nie gesehen hatten. Auffällig war nur, dass
die Frau einen Blindenstock und einen gelben Aufnäher mit 3
schwarzen Punkten auf der Jacke hatte. Dies waren zunächst
auch die einzigen Merkmale, an denen die 3.-Klässler erkennen
konnten, dass die Frau sehbehindert ist. Mit zahlreichen Mate-
rialien und bewegenden, interessanten Erzählungen berichtete
die Frau den Kindern, wie ein Leben ohne den Sehsinn gelingen

kann. Die Schülerinnen und Schüler durften Einiges ausprobie-
ren und jede Menge Fragen stellen: wie schreibt und liest man
Briefe oder Emails, wie lernt man die Blindenschrift, was macht
ein Blindenführhund, wie hilft man blinden Menschen am bes-
ten und Vieles mehr. Schließlich durften 2 Schüler auch noch
ausprobieren, ein Glas mit kaltem oder heißem Getränk zu fül-
len, ohne dass es überläuft. Alle waren beeindruckt, mit welcher
Lebensfreude und Offenheit diese Frau vor ihnen stand. Wir
bedanken uns sehr für diesen tollen, informativen Besuch.

BILDER EVA WÄcHTER 

Besuch des Bayerischen Blinden- und 
Sehbehindertenbundes in der GS Wenzenbach



serVice Ausgabe 03/2023
Amtliches Mitteilungsblatt
Wenzenbach

26

anzeige

anzeige

anzeige

Alle Ausgaben auch im Internet:
www.wenzenbach-aktuell.de

ii

Tp
x 

– 
FO

TO
li

a.
cO

m

https://www.wenzenbach-aktuell.de/


Aus der gemeinde Ausgabe 03/2023
Amtliches Mitteilungsblatt
Wenzenbach

27

Der 8.März 2023, ein heiß ersehnter Termin in den Klassen 1a
und 1b der Grundschule Wenzenbach. Durften sie an diesem
Tag doch zum ersten Mal mit der Klasse in die Gemeindebüche-
rei Wenzenbach! Dort wurden die Kinder bereits von Frau Rang-
wich und Frau Falkner erwartet.
Und noch jemand wartete voller Ungeduld auf die jungen Leser!
Glori Globus, die kleine Lesemaus, die mit ihrem gut gefüllten
Reisekoffer die Bücherei-Reise der Erstklässler in den nächsten
beiden Jahren begleiten wird, stellte sich vor. Sie zeigte, welche
Schätze in der Gemeindebücherei zu finden seien und erklärte
die Regeln, an die sich verantwortungsbewusste Leser zu halten
hätten.
Nach diesen Einführungen teilten die beiden Damen mit Gloris
Hilfe jedem neuen Lesewilligen einen eigenen Bücherei-Ausweis
und eine Büchereitasche aus. Als all diese Formalien beendet

waren, durften die Kinder endlich das tun, worauf sie sich schon
so sehr gefreut hatten: sie durften nach Herzenslust stöbern,
schmökern und all die Schätze, die sie gefunden hatten, für eine
Weile mit nach Hause nehmen.
Vielen Dank für die informative und herzliche Aufnahme in den
Leserstamm! BILDER: GERIT KESENHEIMER, BARBARA HAMMER

Gebt uns Bücher!

Endlich wieder Schullandheim: Die halbe Schule
war dabei
Die chance wollte sich keiner entgehen lassen: nach corona end-
lich wieder wegzufahren. So taten sich die beiden 7. Klassen mit
der 8. und 9. Klasse zusammen, um nach Riedenburg zu fahren. 
Der Schwerpunkt der 7. Klassen lag auf dem Sozialtraining.
Raeid Meri hat in Zusammenarbeit mit Margot Lerch, der
Jugendsozialpädagogin, Rebecca Gerner und Kristin Amann die
Kommunikation und den Zusammenhalt zwischen den beiden
siebten Klassen vertieft. So wurden im Laufe der Tage Kommu-
nikationstraining, soziale Kompetenzen und Verhaltensregeln
eingeübt. Am zweiten Nachmittag haben sich dann die zwei
Klassen mit ihren Lehrerinnen aufgemacht, um die Natur im
Altmühltal 
kennenzulernen. Auf der kleinen Wanderung mussten die Schü-
ler und Schülerinnen mit Widrigkeiten wie Matsch, steilen
Abhängen und hohen Bergen kämpfen. Am Ende wurden die
Strapazen aber mit einem tollen Blick über das Altmühltal
belohnt. Müde, aber stolz, die Wanderung geschafft zu haben,
konnten die Kinder den Abend mit einem Spiele-  und Sportpro-
gramm ausklingen lassen. 
Der letzte Tag brach an und es wurde nach dem Frühstück erst-
mal gepackt und die Zimmer kontrolliert. Es ist schon beachtlich,

wie ordentlich Kinder sein können. Es wurde noch ein
Abschlussfoto gemacht und dann ging es auch schon wieder
mit den Bussen zurück an die Schule. Bei Pizza und Getränken
ließen die Schülerinnen und Schüler das Schullandheim Revue
passieren. Eine tolle Erfahrung mit spannenden Momenten ging
zu Ende und die Vorfreude auf einen weiteren Ausflug bleibt
bestehen. BILD: MS WENZENBAcH
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Wenzenbach. Seit Beginn des Schuljahres darf die Mittelschule
Wenzenbach nun eine zweite Partnerklasse der Bischof-Witt-
mann-Schule im Schulhaus willkommen heißen. Eine Partner-
klasse ist eine Lerngruppe einer Schule für Kinder mit erhöhtem
Förderbedarf, welche an einer Regelschule unterrichtet wird.
An der Mittelschule Wenzenbach werden sie auch liebevoll
„unsere BiWis“ genannt. Bei dem gemeinsamen Wandertag
konnten dank erster Kennenlernspiele die Zurückhaltung und
Schüchternheit schnell abgebaut werden, spätestens als der
Fußball gemeinsam hin und her gekickt wurde.
Unter der Leitung der beiden Klassenlehrkräfte Frau Sieber (PK
5) und Herr Zirkler (6b) wurden seitdem regelmäßig Lerngele-
genheiten geschaffen, in denen das kooperative Lernen und
Gestalten im Vordergrund steht. Durch gegenseitiges Helfen und
Abschauen profitieren davon schließlich alle Beteiligten! Prak-
tischerweise befinden sich die beiden Klassenräume der Part-
nerklassen direkt nebenan, sodass auch abseits des Unterrichts
immer wieder Kontakte unter den Kindern geknüpft werden
können. Die Kunst stellte sich hier als ein besonders verbinden-
des Element heraus. So wurden zum Beispiel durch Falttechnik
Monster mit den unterschiedlichsten Körperteilen erstellt, die
am Ende für großes Lachen in der Runde sorgten! Die Botschaft
dahinter: „Es ist normal, verschieden zu sein!“
Auch bei Schulfesten, wie dem vergangenen Adventsmarkt,
arbeiteten die Schülerinnen und Schüler der PK 5 und der 6b
zusammen. So entstanden im Vorfeld an Projekttagen Nagelbil-
der und Gewürzsalze, welche schließlich an einem gemeinsa-
men Stand verkauft wurden.

Den Kindern bereitet diese willkommene Abwechslung zum all-
täglichen Unterricht viel Freude, was durch Nachfragen wie
„Herr Zirkler, wann dürfen wir wieder rüber in die PK?“ mehr
als deutlich wird. Und auch das nächste gemeinsame Projekt
steht bereits in den Startlöchern. In der Schülerbücherei üben
Trainer und Sportler dann in Form eines Lesetandems gemein-
sam das Lesen.
Schön, dass ihr bei uns seid, ihr kleinen BiWis J. 

BILDER: MS WENZENBAcH

PK 5 meets 6b – gelebte Inklusion an der Schule

Online-ausgabe die aktuelle ausgabe des

Amtlichen Mitteilungsblatts
der Gemeinde Wenzenbach
finden sie auch als epaper
und zum download unter

www.wenzenbach-aktuell.de

https://www.wenzenbach-aktuell.de/
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Palmarum, Sonntag, 02. April, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kritzenthaler
Gründonnerstag, 06. April, 19.00 Uhrn

Gottedienst mit Heiligem Abendmahl, Pfarrer i.R. Peter
Schulz
Karfreitag, 07. April, 19.00 Uhrn

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfarrer i.R. Peter
Schulz
Ostersonntag, 09. April, 11.00 Uhrn

Familiengottesdienst mit der Band „Himmelwärts“
Freitag, 14. April, 20.00 Uhrn

Taizé-Gebet in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Sonntag, 16. April, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Lektor Tobias Gärtner
Sonntag, 23. April, 9.30 Uhrn

Friedenskirche Lappersdorf, Gottesdienst mit Pfarrer Ste-
fan Drechsler
Sonntag, 23. April, 9.30 Uhrn

Christuskirche Regenstauf, Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl, Pfarrer Bernd Kritzenthaler
Sonntag, 30. April, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Peter Schulz und parallel Kin-
derkirche

Informationen über unsere Gruppenangebote entnehmen Sie
bitte dem Gemeindebrief bzw. unserer Homepage www.regen-
stauf-evangelisch.de

Pfarramt Regenstauf
Schneitweger Str. 69, 93128 Regenstauf
Tel.: 09402/1334
pfarramt.regenstauf@elkb.de
Montag/Dienstag/Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10, 93173 Wenzenbach
Pfarrbüro: christiane Hammwöhner, 
Montag 10.00 bis 14.00 Uhr, Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

Ev. Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

02.04 Palmsonntagn

10.00 Uhr Palmsonntagsgottesdienst mit Palmenweihe in Irl-
bach und Wenzenbach

06.04. Gründonnerstagn

19.00 Uhr  Abendmahlfeier in Wenzenbach. Anschließend Anbe-
tung: 20:00 Uhr Taizé-Kreis

20:30 Uhr Pfarrgemeinderat
21:00 Uhr Gebetskreis

19.00 Uhr Abendmahlfeier in Irlbach. Anschließend Anbetung
in der Apsis

07.04. Karfreitagn

10.00 Uhr Kinderkreuzfeier in Irlbach und Wenzenbach
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Irlbach und Wenzenbach

08.04. Karsamstagn

20.30 Uhr Osternachtfeier in Irlbach, anschl. Agape
09.04. Ostersonntagn

05.00 Uhr Osternachtfeier in Wenzenbach, anschl. Agape
08.00 Uhr Hl. Messe in Wenzenbach
10.00 Uhr Ostergottesdienst in Irlbach und Wenzenbach

10.04. Ostermontag n

10.00 Uhr Hl. Messe in Irlbach und Wenzenbach
20.04. n

14.00 Uhr Gottesdienst anschl. Seniorenkaffee in Irlbach
22.04. n

12.30 Uhr KDFB Irlbach: Wanderung Franziskusweg Hainsacker;
Treffpunkt Irlbach

23.04. n

10.00 Uhr Familiengottesdienst in Irlbach 
30. 04.n

10.00 Uhr Familiengottesdienst in Wenzenbach

Pfarreiengemeinschaft
Wenzenbach/Irlbach

Jehovas Zeugen
Einladung zur Erinnerung an Jesu Tod

Am Dienstag, den 4. April 2023 gedenken Jehovas Zeugen
auf der ganzen Welt des Todes Jesu. 
Jedes Jahr halten Jehovas Zeugen anlässlich des Todestages
Jesu eine besondere Gedenkfeier ab. Damit folgen sie sei-
nem Gebot: „Tut dies immer wieder zur Erinnerung an
mich“ (Lukas 22:19).
Im Mittelpunkt dieses besonderen Gedenkgottesdienstes
steht die Dankbarkeit für das Leben und Sterben Jesu und
was das für jeden einzelnen Menschen bedeutet.  

Gedächtnismahlfeier (Dauer: ca. 1 Stunde)
Wann: Dienstag, 4. April 2023 um 19:30 Uhr
Adresse: Albrecht-Dürer-Str. 20 (Zufahrt über Hans-Sachs-

Straße), 92128 Regenstauf

Am Wochenende vor der Gedenkfeier wird ein besonderer
biblischer Vortrag mit dem Thema „Wir können zuversicht-
lich in die Zukunft schauen!“, gehalten.  
Der Vortrag geht darauf ein, weshalb wir der Zukunft mit
größerer Sicherheit entgegengehen können, wenn wir eine
Freundschaft zu Gott, Jehova, aufbauen – eine Freund-
schaft, die durch Jesu Tod erst möglich wurde.

Besonderer biblischer Vortrag:
Wann: Sonntag, 2. April 2023 um 9:30 Uhr
Adresse: Albrecht-Dürer-Str. 20 (Zufahrt über Hans-Sachs-

Straße), 92128 Regenstauf

Sie sind herzlich eingeladen an einer oder an beiden Ver-
anstaltungen kostenfrei teilzunehmen. Es finden keine
Sammlungen oder Spendenaufrufe statt.

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite:
www.jw.org

https://stauf-evangelisch.de/
mailto:pfarramt.regenstauf@elkb.de
mailto:christiane.hammwoehner@elkb.de
https://www.jw.org/
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Ausgabe 03/2023

Wir freuen uns über einen neuen Partner in unserem Vereins-
netzwerk - die Regensburger Telekommunikationsgesellschaft.
Die R-KOM ist Anbieter für Internet, Telefon und TV in Ostbayern
mit Sitz in Regensburg und hält eine breite Tarifauswahl für Pri-
vat- und Geschäftskunden bereit. Gleichzeitig engagiert sich die
R-KOM im Glasfaser-Ausbau in der Region, um flächenmäßig
den Zugang zu Highspeed Internet in Ostbayern zu ermöglichen.
Als regional verankertes Unternehmen fördert die R-KOM
gemeinnützige Vereine wie den SV Wenzenbach durch die
Aktion „Vereine werben Kunden“. Nach dem Motto „Verträge
vermitteln – Vereinskasse aufbessern“ erhält unser Verein für
jeden durch uns vermittelten R-KOM-Tarif einen finanziellen
Zuschuss in Höhe von 50 € brutto.

Jetzt bist du an der Reihe! Sei dabei und profitiere doppelt:
Unterstütze deinen Verein SV Wenzenbach und beziehe regio-
nales Internet aus Regensburg zum günstigen Preis.
Nutze den code SVWenzenbach beim Abschluss deines R-KOM
Vertrags.
Mehr zu den Tarifen unter www.r-kom.de

Ins Netz gegangen – 
neue Kooperation mit 
der R-KOM

Alle Ausgaben auch im Internet:
www.wenzenbach-aktuell.de
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Am Sonntag den 12.02.2023 fand in Regensburg das Mädchen-
Hallenfußballturnier des RT Regensburg statt. Bei einem sehr
stark besetzten Feld schafften die Mädels gleich im ersten Spiel
eine dicke Überraschung und siegten gegen die Mannschaft aus
Burglengenfeld knapp mit 1:0.
Die erstmals in dieser Zusammensetzung spielende Mannschaft
wurden personell durch zwei jüngere Spielerinnen der F-Jugend
verstärkt, die sich sofort im Tor und im Mittelfeld durch starke
Aktionen gut ins Spiel einbrachten. In den folgenden Spielen
war die Abwehr der Wenzenbacherinnen nicht zu überwinden
und sie schafften es, gegen teilweise drei Jahre ältere Spielerin-
nen, in mehreren Spielen hintereinander Unentschieden zu spie-
len.
Lediglich gegen den späteren Turniersieger Freier TuS Regens-
burg, die gleich mit zwei Mannschaften die ersten beiden Plätze
belegten, waren unsere Mädchen ohne chance und mussten
sich deshalb dahinter einreihen.
Mit einem beachtlichen 4. Platz, punktgleich mit den Drittplat-
zierten, beendeten die Mädels aus Wenzenbach das Turnier und
alle Spielerinnen, Eltern und der Trainer waren sichtlich stolz
auf diese tolle Leistung, auf die in den nächsten Jahren aufge-
baut werden kann. 
Die sympathischen Mädchen trainieren, sobald es die Witterung
zulässt immer dienstags und donnerstags von 17:30 Uhr bis

19:00 Uhr am Trainingsplatz des SV Wenzenbach und freuen
sich immer über Verstärkung. BILD: SV WENZENBAcH

Die Wenzenbacher E-Jugend Mädchenmannschaft
mit super Leistung knapp am Treppchen vorbei!
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Fußball - Schnuppertraining
für die G-Jugend

Die Damenmannschaft des SV Wenzenbach Volleyball hat es
geschafft! Bereits nach dem vorletzten Spieltag in der Volleyball
Bezirksliga, der höchsten Liga in der Oberpfalz, erfüllt sich für
die Damenmannschaft des SV Wenzenbach der Traum für die
Relegation zum Aufstieg in die Landesliga. 
Nach einer längeren Spielpause ging es am Samstag den
11.03.2023 zuhause gegen den TV Waldmünchen und gegen die
DonauVolleys aus Regensburg. 
Das erste Spiel gegen den TV Waldmünchen konnten die Mädels
recht eindeutig mit 3:0 (25:13; 25:8; 25:18) gewinnen. 
Im zweiten Spiel gegen die DonauVolleys kämpfte sich die Mann-
schaft nach einem 0:2 Satzrückstand in den Tiebreak. Leider
mussten sie sich hier ganz knapp mit 2:3 geschlagen geben
(21:25; 22:25; 25:21; 25:20; 16:18).
Nach einem derzeitigen 2. Tabellenplatz, der auch nicht mehr
streitig gemacht werden kann, freuen sich die Damen auf das
Relegationsspiel, welches am Sonntag, 23.04.2023 um 10 Uhr
stattfindet.
Austragungsort ist bei der Mannschaft aus der Parallelliga des
Bezirks Oberfranken.Hier trifft der SV Wenzenbach voraussicht-
lich auf den SV DJK Eggolsheim aus der Bezirksliga des Bezirks
Oberfranken. Der zweite Gegner aus der Landesliga Nord-Ost
steht bis dato noch nicht fest. Über zahlreiche Unterstützung
würden sich die Mädels sehr freuen!

Für kommende Saison sind wir immer auf der Suche nach moti-
vierten Spielerinnen. Wenn ihr also Lust auf ein Probetraining
habt, dann meldet euch doch per E-Mail unter volleyballwen-
zenbach@web.de. BILD: SV WENZENBAcH

Wenzenbacher Volleyball-Damen: „Relegation, wir
kommen!“

Alter: Mädels und Jungs im Jahrgang 2016-2018

Wann: Immer Sonntags von 10:00 Uhr – 11:00 Uhr

Ansprechpartner bei Fragen und Anmeldung:

Holger Daschner: 0173/9523813 BILD: SPORTVEREIN WENZENBAcH

mailto:zenbach@web.de
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Nachdem der Skikurs der Skiabteilung des SV Wenzenbach
wegen Schneemangels mehrmals verschoben werden musste,
konnte es am letzten Januar-Wochenende endlich losgehen! Im
bewährten Skigebiet Hochficht herrschten perfekte Bedingun-
gen, so daß die knapp über 40 Kinder und Jugendlichen nach
2jähriger corona-bedingter Kurspause wieder auf die Piste gehen
konnten. Die 5 Kursgruppen wurden von den ausgebildeten
Übungsleitern der Skiabteilung bestens vorbereitet unterrichtet.
Obwohl wegen Terminproblemen heuer nur 3 Kurstage abge-
halten werden konnten, verbesserten alle Teilnehmer ihre Fähig-
keiten. Auch die Anfängergruppe übte fleißig und konnte bald
im Pflug sicher die Pisten bewältigen. Zum Abschluß bekam
jeder Teilnehmer noch eine Urkunde über die erfolgreiche Teil-
nahme am Skikurs. BILD: SKIABTEILUNG SV WENZENBAcH

Erfolgreicher Skikurs 

Doppelschlag für den SV Wenzenbach: Nach dem Aufstieg der
ersten Tennis-Herrenmannschaft in die Landesliga 2 ist nun
auch die zweite Mannschaft in die nächsthöhere Liga aufgestie-
gen. Am Ende der Wintersaison steht der SVW II auf Tabellen-
platz eins der Nordliga drei und darf nächste Saison in der Nord-
liga 2 aufschlagen.
Mit 9:1 Punkten sicherten sich die Tennis-Herren den Aufstieg.
Im letzten Spiel gegen den SV Schwandorf-Ettmannsdorf
demonstrierten die Wenzenbacher einmal mehr ihre Stärke und
schickten den Gegner mit einem 6:0 nach Hause. Das Team um
christoph Müller, Sebastian Sigwanz, Roland Jungbauer und
Lukas Hammer gab dabei nicht einmal einen Satz ab. 
Verfolger SV Kirchenrohrbach hätte eine Woche später zwar
noch die chance gehabt, am SVW vorbeizuziehen. In seinem
letzten Spiel patzte er aber und verlor deutlich mit 1:5 gegen
den Tc Grün-Weiß Nittendorf, der letztlich statt Kirchenrohrbach
den zweiten Tabellenplatz errang. 
Der SV Wenzenbach beendet mit zwei Aufstiegen bei zwei
gemeldeten Teams quasi eine perfekte Wintersaison. Der Auf-
stieg sei auch gar nicht das Ziel gewesen, sagte der Mannschafts-
führer der Herren 2, Michael Mieslinger. „Dank einer überra-
genden und geschlossenen Mannschaftsleistung haben wir aber
die Überraschung geschafft“, lobte er sein Team. Nächste Saison
tritt dieses in der Nordliga 2 an – vielleicht ist es auch dort für
die eine oder andere Überraschung gut. 
Im Bild (von links oben): Sebastian Sigwanz, Christoph Müller, (von

links unten) Lukas Hammer und Roland Jungbauer feiern den Aufstieg

in die Nordliga 2. BILD: MIESLINGER

Aufstieg! Auch die Herren 2 des SVW jubeln
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Drei junge Spieler vertraten den SV
Wenzenbach bei einem Jugendtur-
nier. Und alle drei konnten mehr
als zufrieden mit ihrer Leistung
sein.
Volle Ausbeute für den SV Wen-
zenbach: Beim Jugend-Hallentur-
nier des Tc Neutraubling traten
drei junge Tenniscracks des SVW
an – und alle drei schafften es
aufs Podium. In der Altersklasse
U8 brachte Fabian Mantovan
drei spannende Vorrundenmat-
ches und das Halbfinale erfolg-
reich hinter sich und erreichte
das Endspiel. Dort unterlag er
seiner starken Gegnerin. Am
Ende konnte er sich aber über
den hochverdienten zweiten
Platz freuen.
In der Altersklasse U9 zog
Lukas Leberkern ebenfalls ins
Endspiel ein. In einem waschechten Herzschlagfinale verlor er
jedoch denkbar knapp und wurde ebenfalls Zweiter. Maximilian
Stuber rundete mit einem tollen dritten Platz den Erfolg für den
SV Wenzenbach ab.
Bild oben: Fabian Mantovan. BILD: ANDREAS MANTOVAN

Bild rechts: Lukas Leberkern (links) und Maximilian Stuber

BILD: MARKUS LEBERKERN

SVW-Tenniscracks feiern Erfolge in der Halle

Die Tennis-Herren des SVW besiegen ihren Verfolger im Spitzen-
spiel. Platz eins und der Aufstieg in die Landesliga 2 sind ihnen
damit nicht mehr zu nehmen.
Showdown in der Nordliga 1: Der Erstplatzierte SV Wenzenbach
traf an seinem letzten Spieltag der Winterrunde auf den Zweit-
platzierten, die SpVgg Hainsacker II – mit dem besseren Ende
für den SVW. Mit 5:1 bezwangen die Tennis-Herren des SVW
ihren Verfolger. Obwohl noch weitere Spiele in der Nordliga 1
anstehen, ist den Wenzenbachern mit einer Bilanz von 11:1
Punkten der erste Platz und damit der Aufstieg in die Landesliga
2 nicht mehr zu nehmen.
Das Spitzenspiel fand in der Tennishalle von Mega-Sports Ober-
traubling statt. Der SV Wenzenbach lief an dem Tag erstmals in
Bestbesetzung auf. Stefan Walter, Tino Wötzel und Andreas
Maciejewski holten im Einzel die ersten drei Punkte. Besonders
Walter, die Wenzenbacher Nummer eins, spielte in seiner Partie
seine Nervenstärke aus. In einem engen Match musste er zwar
den ersten Satz mit 4:6 abgeben, im zweiten Satz bewies er aber
comeback-Qualitäten und entschied diesen mit 6:3 für sich. Den
Match-Tiebreak dominierte dann Walter und gewann klar mit
10:2. 
Schon vor den Doppeln war damit klar: Die Wenzenbacher konn-
ten das Spiel nicht mehr verlieren, im schlechtesten Fall war aus
deren Sicht nur noch ein Unentschieden möglich. Doch der SVW
ließ nichts mehr anbrennen und holte sich auch die Doppel-
punkte, so dass es am Ende 5:1 für den SVW stand.

In der nächsten Wintersaison dürfen die Herren des SVW damit
in der Landesliga 2 antreten. Ob der SV Wenzenbach diese
Option aber tatsächlich wahrnimmt, ist noch nicht final ent-
schieden.

SV Wenzenbach schnappt sich den Meistertitel

 Die Herren des SV Wenzenbach dürfen in die Landesliga 2 aufsteigen.

Von li. oben; Tino Wötzel, Andreas Maciejewski. Von unten links: Stefan

Walter, Stefan Hausmann. BILD: HOPF

Endspiel ein. In einem waschechten Herzschlagfinale verlor er 
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Gleich zu Beginn der Fastenzeit verbrachten die Wenzenbacher
Minis ein Wochenendende in der Jugendbildungsstätte in Wind-
berg. Ziel dieses Wochenendes war die Stärkung der Gruppen-
gemeinschaft. 
Am Freitag angekommen bezogen wir erst mal unsre Zimmer
und Betten, danach gings zum Abendessen. Später stand noch
eine Nachtwanderung auf dem Programm, bei der auch Part-
ner- und Gemeinschaftsübungen im Vordergrund standen. So
war eine Wegstrecke im Wald nur mit einem Teelicht und einem
Partner an der Hand zu bewältigen. Wir gingen auch eine kurze
Zeit ganz ohne Licht und in Stille um die Laute der Tiere und
Geräusche der Nacht zu hören. Leider hat es schon am Anfang
der Nachtwanderung zu regnen begonnen und bis wir zurück
waren, waren wir nahezu alle durchnässt. Schnell umgezogen
und weiter gings mit einer meditativen Abendeinheit mit
Geschichte und Feuerschale. Am Samstagmorgen haben wir
gestärkt vom Frühstück erst mal ein Kennenlernbingo gespielt.
Im Anschluss gab es verschieden Aufgaben, so sollten wir einen
Holzklotz so weit wie möglich nach vorne stellen. Aber damit

die Sache nicht zu einfach wurde mit Übertretungsgrenze,
zuerst in zwei Gruppen und dann in der Großgruppe. Danach
gings nach draußen zum Fluss überqueren als Gruppe mit drei
Kisten, auf denen alle draufstehen sollten. Wer das Gleichge-
wicht verlor wurde blind und musste von den anderen geführt
und gestützt werden um das Gleichgewicht halten zu können.
Nach dem Mittagessen hatten wir lange Freizeit, um Kicker oder
Bowling zu spielen, um die Mittagssonnen im freien zu genieße
oder einen Waldspaziergang zu machen. Später gings weiter
mit einer Kirchenführung und einer Hausrallye des Klosters, die
auch wieder in zwei Gruppen und gegeneinander stattfand. Wir
besuchten auch den Klosterladen. Den Weg dorthin hatte jeweils
ein Pärchen einer blind und einer sehend der Gruppe zu bewäl-
tigen. Auf dem Rückweg wurden die Rollen getauscht. Nach dem
Abendessen versammelten wir uns im Gruppenraum, um den
Gottesdienst vorzubereiten, Lieder auszusuchen und Fürbitten
zu schreiben. Diesen feierten wir gemeinsam mit musikalischer
Gestaltung von uns selbst im Andachtsraum des Klosters. Der
Abend stand uns frei zur Verfügung und wir spielten unsrer
Lieblingsgruppenspiel-Werwolf bis in die Nach hinein. Da wir
aber immer noch nicht müde waren, machten wir vor dem zu
Bett gehen noch eine Kissenschlacht im Bettenhaus am Gang.
Früher oder später wurden wir dann doch von Karin ins Bett
gestampert. Sonntag hieß es eh schon wieder Betten abziehen
und Zimmer räumen-vor dem Frühstück. Nach dem Frühstück
war noch Zeit für einige Spiele aber auch die Reflektionsrunde
durfte nicht fehlen, in der jeder aufzeigen konnte, wer sich wo
in der Gruppe fühlt. So verging das Wochenende wieder viel zu
schnell und wir waren zum Mittagessen alle wieder zu Hause.

BildeR: KaRin RenneR

Miniwochenende in Windberg
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Die Regensburger Pfadfinder vom Dombezirk organisierten letz-
tes Jahr einen Georgslauf (Stationenlauf), mit kniffligen Heraus-
forderungen und spannenden Stationen mitten in der Altstadt.
Dieser Einladung folgten über 100 Pfadfinder und Interessenten
aus der Stadt und dem Landkreis.
Ziel war es, dass die Pfadfinder in der Öffentlichkeit wieder
wahrgenommen werden, neben den angemeldeten Mitgliedern
aus 7 Stämmen (Ortsgruppen) wie Steinweg, Obertraubling,
St.Wolfgang, Hainsacker, Herz Marien, Schwabelweis, Burgwein-
ting und Stamm Wenzenbach durften sich auch Stadtbummler
an den Stationen versuchen und so die Pfadfinder näher ken-
nenlernen.

Der Stamm Wenzenbach organisierte und
betreute die Station „Aufbau einer Kothe“.

Hier waren Pfadfindertechniken wie Knotenkunde,
Knüpfen der Zeltplanen, Abspannen des Zeltes,   der
Umgang mit dem Pfadfinderzelt Kothe, sowie die
Zusammenarbeit gefragt.
Nach dem vierstündigen Stationenlauf trafen sich alle Teilneh-
mer in St. Fidelis zum gemeinsamen Abendessen, Wortgottes-
dienst und anschließender Siegerehrung.
Höhepunkt des gelungenen Aktionstages, war der erreichte
Spendenbetrag von 800,- € welcher „Space-Eye“ und „caritas“
für die „Ukraine Hilfe“ in der Region Regensburg zugute kommt.
Die Spendengelder wurden von Mitgliedern der Bezirksleitung,
Alexander Buchloh (Bezirksvorstand), Felix Schamburger
(Bezirkskurat) und Bastian Beck (Vorstand DPSG Stamm Wen-
zenbach, Mitglied der Bezirksleitung), stellvertretend für die
Pfadfinder des Dombezirks, an die Organisationen überreicht. 
Mit der Spende an die „Ukraine Hilfe“ zeigen wir, dass Gemein-
schaft und Solidarität zu unseren wichtigsten Werten zählen.
Wir möchten damit Menschen unterstützen, die aus der Ukraine
nach Regensburg geflohen sind. 

Gut Pfad!

Pfadfinder überreichten Spendengelder 
für die „Ukraine Hilfe“ an die Hilfs-
organisationen „Space-Eye“ und „Caritas“

Aufbau einer Kothe: Zeltplanen knüpfen, … … Zeltdach befestigen … … und Zelt abspannen

V.l.n.r. Michael Weißmann (Caritasdirektor), Bastian Beck

(Vorstand DPSG Stamm Wenzenbach, Mitglied der Bezirks-

leitung vom Dombezirk)

V.l.n.r. Bastian Beck (Vorstand DPSG Stamm Wenzenbach, Mitglied der

Bezirksleitung), Alexander Buchloh (Bezirksvorstand) und Michael

Buschheuer (Vorstand Space-Eye) BILDER: PFADFINDER WENZENBAcH
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Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich
Frauen beim jährlichen Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und
Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde
leben können. Den diesjährigen Gebetstag bereiteten Frauen
aus Taiwan vor. Unter dem Motto „Glaube bewegt“ wurde er am
3. März 2023 in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten gefei-
ert. Auch in Irlbach luden die Frauenbundmitglieder der Pfarrei
in den Kirchenkeller ein und freuten sich über die Gäste aus
dem Frauenbund Wenzenbach und der evangelischen
Gemeinde. Nach einer eingehenden Bildbetrachtung über die
Lage des Landes Taiwan feierte man gemeinsam einen Gottes-
dienst, der von den Gruppen Laudate und Anima musikalisch
begleitet wurde. Im Anschluss durften sich die Gäste an einem

reichhaltigen Buffet mit den
verschiedensten landestypi-
schen Speisen bedienen.
Die Kollekte in Höhe von
360,00 € wird an die Orga-
nisation überwiesen, die
verschiedene Projekte
unterstützt. Der Frauen-
bund Irlbach bedankt sich
bei allen Teilnehmerinnen
für den gelungenen
Gebetsabend!
BILDER: KDFB WENZENBAcH

Rückblick Weltgebetstag der Frauen 

 Am 27. April 2023 findet die jährliche Mitgliederversamm-
lung im Gasthaus „Zum Kneißl“ statt. Eine Einladung an die
Mitglieder erfolgt gesondert. 
In diesem Rahmen wird auch das 10-
jährige Bestehen des Vereins gebüh-
rend gefeiert!
Im Jubiläumsjahr kommt jedoch eine
besondere Herausforderung auf die
Nachbarschaftshilfe zu: trotz bereits
langer und intensiver Suche konnte
bisher noch kein Kandidat/keine
Kanditatin für das Amt des 1. Vorsitz
gefunden werden.
Karin Rangwich wird nach 9 Jahren
im Amt nicht mehr zur Wahl antreten; der Posten kann
jedoch nicht lange unbesetzt bleiben, ohne dass der Verein
aufgelöst werden muss. 
Für viele Vereine ist es derzeit nicht leicht, Posten im Vor-
stand zu besetzen, viele bleiben vakant und das führt letzt-
lich zu Auflösungen von Vereinen…. 
Das wird uns als Nachbarschaftshilfeverein, der sich auf die
Fahnen geschrieben hat, die Mitbürger und Mitbürgerinnen
zu unterstützen, hoffentlich nicht passieren! 

Hier kommen nun Sie, liebe Wenzenbacherinnen und Wen-
zenbacher ins Spiel: wenn Sie sich vorstellen können, sich

im Vorstand des Vereins einzubringen
und zu engagieren, kommen Sie doch
gerne baldmöglichst auf Karin Rang-
wich oder andere Mitglieder des Vor-
standes zu. Gerne informieren wir Sie
über alle Aufgaben, die damit zusam-
menhängen, und können Ihnen
sicherlich auch Bedenken und Ängste
nehmen durch das eine oder andere
Gespräch, sowie die Zusicherung,
dass auch nach der Amtsübernahme
eine Unterstützung möglich sein wird.

Auch wenn Sie noch nicht Mitglied des Vereins sind, sollte
das kein Hindernis sein, ein Beitritt ist schnell organisiert 

Karin Rangwich
Tel. 09407-810614 
Mail: karin.rangwich@t-online.de 
Rudi Berzl 
Tel. 09407-810657 
sr.berzl@gmail.com

Mitgliederversammlung und Nachfolger-Suche

mailto:karin.rangwich@t-online.de
mailto:sr.berzl@gmail.com
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Bei der Jahreshauptversammlung konnte Gambachtal Fußen-
berg auf ein ereignisreiches Jahr 2022 zurückblicken. „Nach den
corona-Jahren häuften sich die Termine und es fand beinahe
„Normalbetrieb“ im Verein statt,“ bilanzierte Schützenmeister
Andreas Kerscher bei seinem Jahresrückblick. „In
einem Vereinscoaching Anfang des Jahres haben
wir unsere Vereinsstrukturen analysiert und ein
Zielbild aufgestellt, wo wir unseren Verein in fünf
Jahren sehen wollen. Ich glaube schon, dass uns
das coaching einen Schritt weitergebracht hat.“
Aus sportlicher Sicht waren sicher der Gau- und
Bezirkskönigstitel von Michael Kerscher und die
Teilnahme von Jonas Zweckerl an den Deut-
schen Meisterschaften das Highlight des Jahres.
Letzterer wurde mit der goldenen Sportnadel des
BSSB für seine hervorragenden Platzierungen bei
den Meisterschaften ausgezeichnet.
Durch den Bezirkskönigstitel war es den Gambachtalern
sogar möglich am Oktoberfest Trachten- und Schützenzug mit
einer Abordnung dabei zu sein.
Eine große Herausforderung stellten die beiden Feste in der
Gemeinde Wenzenbach -Bürgerfest und christkindlmarkt - für
die Gambachtaler dar. Beim Bürgerfest betrieb man erstmals
einen Fischverkauf mit gebackenen Forellen und Fischsemmeln
und beim christkindlmarkt folgte eine weitere Premiere: der

Knackergrill wurde von den Schützen organisiert. „Das war eine
große organisatorische und personelle Herausforderung für uns.
Ich danke allen Helfern, dass ihr so bereitwillig mitgezogen
habt,“ berichtete Kerscher. Das Ergebnis der beiden Verkaufs-

stände freute vor allem auch Kassierin Teresa
Schmailzl, die in ihrem Kassenbericht ein sehr
positives Ergebnis verlesen konnte. „Durch die
Einnahmen war es uns möglich eine größere

Summe in die Sport-Ausrüstung unserer Jung-
schützen zu investieren, außerdem haben wir die
Verluste der corona-Zeit wieder rein bekom-
men,“ sagte sie in ihrem Bericht.
Die Rama Dama Aktion, das Sommerferienpro-
gramm und der Hüttenausflug für Kinder und
natürlich das 100-jährige Gründungsfest des

Donaugaus zählten zu den weiteren Highlights
des abgelaufenen Vereinsjahres.

Andreas Kerscher konnte auch bereits vom nächsten High-
light im Jahr 2023 berichten: „Wir werden 70 Jahre alt und das
feiern wir am 08. Juli in Form eines Sommerfestes mit den Sek-
tions- und Ortsvereinen von Fußenberg.“
Zum Ende der Veranstaltung durfte der Schützenmeister noch
Tobias Baierl für seine langjährige Tätigkeit als Kassenprüfer des
Vereins mit der silbernen Verdienstnadel auszeichnen.
Bild: Gambachtal Fußenberg

Jahreshauptversammlung bei Gambachtal 

Um nach der corona-Zeit wieder mehr Menschen für Sportver-
eine zu begeistern verteilt der DOSB unter dem Motto „Kostenlos
(zurück) in den Verein – Sportvereinsschecks“ 150.000 Gut-
scheine für eine kostenlose Vereinsmitgliedschaft im Wert von
jeweils 40,00 EUR.

Ziel ist es, neue Mitglieder für Sport- und Schützenvereine zu
gewinnen. Dabei können die Gutscheine ganz einfach bei uns
persönlich oder digital eingereicht werden und den Rest erledi-
gen wir für dich.
Bei unserem aktuellen Jahresbeitrag von 35,00 EUR (15,00 EUR
bis 18 Jahre) heißt das für euch: ein Jahr kostenlos im Schützen-
verein Gambachtal Fußenberg reinschnuppern bei Vorlage des
DOSB-Sportvereinsschecks.
Den Sportvereinsscheck gibt es zum Download unter
https://foerderportal.dosb.de/gutscheinaktion/sportvereins-
scheck/
Unsere Trainingszeiten sind jeweils Dienstags und freitags ab
18:00 Uhr im Gasthaus Gambachtal in Fußenberg. Schaut gern
vorbei!

Sportschecks des DOSB bei Gambachtal Fußenberg
einlösbar!
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1953 wurde der Schützenverein Gambachtal Fußenberg e.V.
gegründet und somit werden wir dieses Jahr 70 Jahre jung. Das
nehmen wir zum Anlass und feiern ein Sommerfest beim Feu-
erwehrhaus in Fußenberg!

Am Samstag, den 08. Juli 2023 ist es soweit!

Folgendes Programm ist vorgesehen:

14:00 Uhr Treffpunkt am Feuerwehrhaus Fußenberg mitn

Musik, Kaffee und Kuchen
15:30 Uhr Abmarsch zur Schützenkapellen

16:00 Uhr Andacht an der Kapellen

Im Anschluss Rückmarsch und gemütliches Beisammensein am
Feuerwehrhaus. Für Essen, Getränke und Musik ist natürlich
gesorgt. (Änderungen vorbehalten)
Außerdem stellen wir ein abwechslungsreiches Programm für
Jung und Alt auf die Beine.
Aktuelle Infos auf unserer Homepage www.gambachtal-fussen-
berg.de und auf unseren Social-Media-Kanälen!

70 Jahre Schützenverein Gambachtal

Bilder gesucht
Für die Erstellung einer chronik des Ortsteils Fußenberg
suchen wir Bilder des Orts von früher. Egal ob Gebäude,
Personen, Veranstaltungen in Fußenberg oder die Ortsan-
sicht. Wenn Sie solche Bilder zu Hause haben, bitte melden
Sie sich bei uns. Die Bilder gibt es natürlich zurück.
Kontakt für die Bildersammlung: 
1. Schützenmeister Andreas Kerscher
Sandstraße 14, 93173 Fußenberg
Tel.: 0162/7513278
andreas.kerscher1985@googlemail.com

Vielen DANK!

https://berg.de/
mailto:andreas.kerscher1985@googlemail.com
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Pflanzenbörse in
Wenzenbach
„Pflanzen für Garten, Balkon, Terrasse tauschen, brin-

gen, holen“. Unter diesem Motto steht auch die dies-

jährige Pflanzenbörse des BUND Naturschutz am Sams-

tag, 22.4.23 von 9-12 Uhr beim Feuerwehrhaus in Wen-

zenbach. „Eine prima Gelegenheit, jetzt zur besten

Pflanzzeit sich Blumen, Kräuter, Stauden oder Sträu-

cher zu besorgen, zu tauschen oder auch los zu wer-

den“, meint Ulla Lengdobler, die seit vielen Jahren diese

Aktion organisiert. Jede(r) ist willkommen, ebenso wie

eine Spende für die Schnäppchen. Außerdem gibt es

Informationen zu verschiedenen Umweltthemen und

die Arbeit der Naturschützer vor Ort. Weitere Infos

unter 09407-3414.
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Große Erfolge konnten bei der Gaumeisterschaft des KSV Donau-
gau e.V. durch die Schützinnen und Schützen von Grüne Au
Thanhausen erzielt werden.
Von der Meisterschaft am Höhenhof waren 11 Schützen mit her-
vorragenden Ergebnissen zurückgekehrt. 2 erste, 3 zweite und
2 dritte Plätze konnten errungen werden.
Den ersten Platz belegte Matthias Bauer in der Disziplin Luft-
gewehr Jugend m (383,9 Ringe) und Luftgewehr 3 Stellung 554
Ringe). Lukas Müller (2. Platz mit 269 Ringen) und Fabian Renner
(3. Platz mit 245 Ringen) absolvierten in der Disziplin Luftgewehr
3 Stellung Schüler die Meisterschaft erfolgreich.
In der Junioren Klasse konnte unser Jugendleiter Maximilian
Müller den zweiten Platz mit 399,2 Ringen belegen. 
Unser jüngster Teilnehmer Florian Bauer erzielte mit der Luft-
pistole bei den Schülern den dritten Platz (137 Ringe).
Quer durch alle anderen Altersklassen konnten gute Ergebnisse
erzielt werden. 
Zum zweiten Platz mit der Luftpistole / Damen gratulieren wir
christine Wohl mit einer Ringzahl von 337.
Ein herzlicher Dank für den großen Trainingseifer und die
daraus resultierenden guten Ergebnisse, besonders an unsere

Schützenjugend. Bei den weiterführenden Meisterschaften wün-
schen wir weiterhin gut Schuss! BILD: GRÜNE AU THANHAUSEN

Der Schützenverein Grüne Au Thanhausen 
bei der Gaumeisterschaft 2023

Die Tage werden länger und wärmer und die ersten Vorfrüh-
lingsboten werden sichtbar. Blühende Blumen und Hecken kün-
digen nicht nur die neue Jahreszeit an, sondern spielen auch
für Bienen und Vögel eine wichtige Rolle. Der BUND Naturschutz
gibt Tipps für einen naturfreundlichen Garten zu Beginn des
Frühlings.
Der große Frühjahrsputz im Garten sollte noch warten, betont
die BN-Ortsgruppe Wenzenbach. „Insekten brauchen die Laub-
schicht auf dem Boden, die sie vor kalten Nächten schützt, denn:
der Spätfrost kommt bestimmt! Außerdem werden bei einem
zu frühen Rückschnitt der Pflanzen und dem Entfernen des Lau-
bes alle darin überwinternden Insekten mitentsorgt“, beklagt
Bernd Eberhard, erster Vorsitzender der BN Ortsgruppe.
„Alte Blütenstauden und vertrocknete Gräser schützen das
junge Grün vor den gefährlichen Spätfrösten“, erklärt Bernd
Eberhard weiter. „Ebenso befinden sich noch viele Insekten gut

geschützt unter der Streuschicht im Boden oder in hohlen Ästen
und Pflanzenstängeln. Ein großangelegter Frühjahrsputz scha-
det deshalb der Artenvielfalt im Garten. Besser ist es, bestimmte
Pflanzen individuell zu pflegen und mit dem schonenden Rück-
schnitt abgestorbener Pflanzen erst zu beginnen, wenn es län-
gere Zeit konstant warm ist.“
Viele Wildbienen und die ersten Hummeln sind bereits unter-
wegs und gehen auf Futtersuche. Wichtige Quellen für Pollen
und Nektar sind derzeit Huflattich, Schlüsselblumen, Krokusse
und Winterlinge. Auch Sträucher und Bäume wie Haselnuss,
Kornelkirsche und einige Weidenarten blühen bereits und sind
bedeutende Futterpflanzen, die in keinem Garten fehlen soll-
ten.
Mit dem Vorfrühling kommen auch die ersten Zugvögel aus dem
Süden zurück und erkunden mögliche Nistplätze. Ältere Bäume
mit Baumhöhlen oder dichte Hecken mit Schlehen, Wildrosen
und Weißdorn bieten ideale Brutmöglichkeiten. Fehlen diese
Strukturen, kann man zumindest den Höhlenbrütern mit einem
Nistkasten helfen. Aber Achtung: Nicht jeder Kasten passt! Jede
Vogelart hat andere Ansprüche und bevorzugt bestimmte Nist-
kastenformen und Größen der Einfluglöcher. „Neben den Stan-
dard-Meisenkästen ist es auch sinnvoll, spezielle Nisthilfen für
Gebäudebrüter, Gartenschläfer oder Fledermäuse anzubieten“,
empfiehlt der Naturschützer.
Hätten Sie es gewusst? Mit über zwanzig Millionen Gärten in
Deutschland haben Gartenbesitzer ein riesiges Potential, Natur
zu schaffen und so die Biodiversität zu fördern. Jeder Garten
kann zu einem kleinen Biotop werden, das durch Pflanzenviel-
falt Vögel, Kleintiere und Insekten anlockt und ein dauerhaftes
Zuhause verspricht. Mehr Informationen finden Sie in unse-
rem Ökotipp Garten bienenfreundlich gestalten.

Vorfrühling im Garten

Frühjahrsputz kann noch warten

Untertitel: Helle Erdhummel BILDER: BERND cOGEL
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Es ist wieder soweit! Die ersten Frühjahrsblüher kündigen den
Frühling an. Und auch der Wenzenbacher Osterbrunnen wird
wieder aufgestellt. Mit seinen über 2000 bunten Eier und den

im Wind flatternden Schleifen schmückt er den Brunnen vor
der Raiffeisenbank und zieht alle Blicke auf sich.
Zwar kommt die Tradition wohl aus der Fränkischen Schweiz,
doch auch in der Oberpfalz hat sich der Brauch des Brunnen-
schmückens mittlerweile etabliert. In Wenzenbach hat der OGV
im Frühjahr 2009 mit einer Gruppe aus Kindern und Erwach-
senen den Brunnen zum ersten Mal aufgestellt. Ob mit dem
geschmückten Brunnen die Quellgöttin milde gestimmt wird
und sie uns daher Erfolg, Glück und vor allem Gesundheit
anheim kommen lässt, das sei dahingestellt. Auf alle Fälle ist
der Brunnen ein Blickfang. Seit letztem Jahr wird das reichlich
geschmückte Gestell aus 130 Metern Eisen wieder mit reiner
Manneskraft ohne Hilfe eines Krans über die metallene Kugel
auf dem Wasserspiel gehoben. Das erfahrene Team um Heinz
Klar wird nun durch einige jüngere Vereinsmitglieder unter-
stützt. christa Zager übernimmt wieder die Organisation des
Blumenschmuckteams.
So ein schöner Brunnen und die Arbeit, die in ihm steckt, gehört
zünftig gefeiert. Zum ersten Mal überhaupt seit der Erstaufstel-
lung gibt es einen Eröffnungstanz. Die Kinder vom Kindergarten
„Storchennest“ studieren seit Wochen einen Tanz mit Musik ein.
Großes Finale ist das „Fertigschmücken“ des Brunnens mit Palm-
buschen. Musikalisch begleitet wird die Gruppe von der Familie
Vroni Hirsch. Anschließend erfolgt die Segnung des Brunnens
durch Pfarrer Johann Babel und Pfarrer Stefan Drechsler. Nach
Grußworten von Bürgermeister Sebastian Koch und dem 1. Vor-
sitzenden des OGV Karsten Zager kann dann ordentlich gefeiert
werden. Am Buffet mit Kuchen und herzhaften Snacks steht
eine reiche Auswahl Köstlichkeiten zur Verfügung, selbst geba-
cken von den Vereinsmitgliedern. Die Bratwürste grillt der erfah-
rene Vereinsgrillmeister Horst Priller und natürlich ist auch für
ausreichend Bier und Getränke gesorgt.
Die Vorstandschaft des OGV Wenzenbach lädt alle Bürger der
Großgemeinde Wenzenbach herzlich zum Osterbrunnenfest am
02.04.2023 ab 13.30 h auf den Platz vor der Raiffeisenbank ein.

Bayerische Bräuche pflegen

Wenzenbachs Osterbrunnen
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„Ein Stück Land zu besitzen, es mit der Hacke zu bearbeiten,
Samen auszusäen und deren Erneuerung des Lebens zu beob-
achten, dies ist die befriedigendste Sache, die ein Mensch tun
kann.“ charles Dudley Warner, Schriftsteller
Mit diesen motivierenden Worten begrüßte Karsten Zager am
11.3.23 die anwesenden Mitglieder und Gäste zur Mitgliederver-
sammlung 2023.
Der OGV blickte auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Seit der letz-
ten Mitgliederversammlung fanden viele abwechslungsreiche
und erfolgreiche Veranstaltungen statt. 
Besonderes Highlight war das Herbstfest, das in Anlehnung an
die Erntedankfeste von damals, zum ersten Mal in dieser Form
auf dem Schlossplatz ausgerichtet wurde. Die Gäste konnten
selbst tatkräftig beim Saftpressen aus Äpfeln und beim Kraut
einstampfen mitarbeiten. Ein Imker präsentierte sein Hand-
werk. Mit Kuchen und Kürbissuppe wurde der Hunger gestillt.
Das große Finale war die Auszeichnung der Kürbisse der Kin-
dergartenkinder.

Nach dem Grußwort an die Mitgliederversammlung von Bür-
germeister Sebastian Koch konnte Karsten Zager auch für 2023
wieder ein gut gefülltes Jahresprogramm des OGV vorstellen.
Bereits am 24. März findet der Rosenschnittkurs im Garten von
Vereinsmitgliedern statt. Danach geht es zügig weiter mit Obst-
baumschnittkurs und zünftigem Osterbrunnenfest.
Neben den wiederkehrenden Programmpunkten jeder Mitglie-
derversammlung wie Entlastung des Vorstandes, Kassenbericht
und Wirtschaftsplan stand diesmal die Ehrung von vier Mitglie-
dern im Mittelpunkt. Diese Mitglieder haben in über 15 Jahren
ehrenamtlichen Einsatzes im Verein diesen maßgeblich unter-
stützt und geprägt. Über die Urkunden des Kreisverbandes und

der Ehrennadel in Silber freuten sich christa Schmid, christa
Zager, Günter Schmid und Horst Priller.
In diesem Jahr konnte Karsten Zager den Kreisfachberater Tors-
ten Mierswa für den Fachvortrag zum Thema „Das Hochbeet -
Material, Aufbau, Füllung, Anbau“ gewinnen. So bekam auch
der erfahrene Hochbeetgärtner sein Wissen bestätigt und wurde
mit neuen Vorgehensweisen dieser praktischen und ertragrei-
chen Art des Gärtnerns vertraut gemacht.
Der Vorstand bedankte sich bei allen Mitgliedern für deren Treue
und Beteiligung bei den vergangenen Vorhaben.
Das Schlusswort des Vorsitzenden war ein Appell an die Mitglie-
der den Frühling zu begrüßen und weiterhin den Verein so tat-
kräftig zu unterstützen.
„Früher war alles gut.
Heute ist alles besser.
Besser ist, das Gute auf einen neuen Weg zu bringen.“
Packen wir es gemeinsam an!

BILDER: SABINE SPANGLER; TExT: UTE WINTER, KARSTEN ZAGER

OGV Wenzenbach e. V. ehrt besondere 
ehrenamtliche Leistungen

Teilnehmer MV

Übergabe Urkunde

Vortrag Mierswa

Grüß Gott liebe Leserinnen und Leser des Gemeinde-Amtsblatts.
Wie in jeder Ausgabe, erhalten Sie auch dieses Mal wieder die
Termine für unsere Angebote des folgenden Monats. Informie-
ren Sie sich gern in unserer Homepage www.hausdergesund-
heit-wenzenbach.de  über unsere gemeinnützigen Veranstaltun-
gen. Sollten Sie an einem oder mehreren unserer kostenfreien
Angebote teilnehmen wollen, bitten wir per Email an hausder-
gesundheit-wenzenbach@web.de oder telefonisch unter
09407/3729 um Anmeldung bei Ursula Simon. Alternativ ist die

Anmeldung auch in unserer Homepage direkt im Veranstal-
tungskalender möglich. 

Auf unserer Agenda stehen Angebote online via Zoom und phy-
sisch in unseren Praxisräumen mit Beiträgen rund um die The-
men Ernährung, Bewegung, körperliche und seelische Gesund-
heit, Kinder/Jugendliche, Familie und Spiritualität. Wir freuen
uns über und bedanken uns für Ihre Herzensspende an den Ver-
ein, IBAN DE06 7505 0000 0027 3442 90. »

Haus der Gesundheit

https://heit-wenzenbach.de/
mailto:gesundheit-wenzenbach@web.de
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Im April sind dies unsere Angebote für Sie:

Anlitzanalyse mit Schüßlersalzen Termin nach Vereinbarung /
physisch in Fußenberg; Referentin: Ingrid Auburger (Heilprak-
tikerin) Wie erkenne ich Mangelerscheinungen? Welche Anzei-
chen körperlicher Symptome oder seelische Befindlichkeiten
zeigt unser Gesicht?
Ätherische Öle entdecken und erleben Jeden Mittwoch von 19
bis 20 Uhr/ physisch in Wenzenbach; Referentin: Andrea Ham-
mer (Aroma Beraterin); Ihr persönlicher Termin, um die wun-
derbaren ätherischen Öle kennenzulernen. Sie sind sowohl für
die innerliche als auch äußerliche Anwendung geeignet. Ich
erkläre Ihnen wie wundervoll und einfach sich ätherische Öle
in den Alltag integrieren lassen, und zugleich das körperliche &
emotionale Wohlbefinden verbessern können. Außerdem bleibt
Zeit für Ihre individuellen Fragen.
Ätherische Öle sind mehr als nur Düfte jeden Dienstag online
via Zoom von 19.30 bis 20.00 Uhr; Referentin: Oliwia Isinger (Aro-
matherapeutin); Weitere und individuelle Beratungen nach Ver-
einbarung per Zoom oder Telefon; ätherische Öle als Hausapo-
theke, Prävention & Lebensstil; der Körper spricht, die ätheri-
schen Öle unterstützen; ätherische Öle und ihre Anwendungs-
möglichkeiten; hinter jedem Duftmolekül verbirgt sich eine
Geschichte - welche ist Ihre? 
Aromasprechstunde Jeden Montag von 19 bis 20 Uhr telefonisch
bzw. nach Vereinbarung physisch in Wenzenbach; Referentin:
Karin Biberger (Aromapraktikerin); Wissenswertes rund um die
Aromatherapie;             finde mit meiner Unterstützung Deinen
Wohlfühlduft
Biokybernetische Mikropressur - harmonischer Ausgleich von
Dysbalancen Termin nach Vereinbarung / physisch in Regens-
burg; Referentin: Susanna Weigert (Bewusstseinstrainer, Trans-
formationscoach, Energiearbeit); reflektorische Rückstellung in
die natürliche Ordnung durch den Organic PIN code; Mikromas-
sage bzw. Drücken von „Gesundheitsknöpfen“ zur Behebung
von Störungen; korrigiert das gestörte Selbstheilungssystem;
Regulierung des Beckens, Wirbelsäule richtet sich auf; ideal bei
Schmerzen und Bewegungseinschränkungen
Hexagonales Wasser einen ganzen Monat lang reines, vitalisie-
rendes Wasser genießen; Anbieter: Peter Novák (Wasserbotschaf-
ter / Abholung in der Wasserlounge Regensburg); zellgängig, um
gut zu entgiften und zu entschlacken; frei von Mikroplastik und
Medikamentenrückständen; reguliert den Säuren-Basen-Haus-
halt, erhöht die Lebensenergie; verbessert die Vitamin D-Pro-
duktion 
Tête-à-Tête mit der Mondin - Mondmeditation nach terminli-
cher Absprache / online; Referentin: Marika Wauer (yogalehre-
rin); Raum schaffen in der abnehmenden Mondphase und Visio-
nieren in der zunehmenden Mondphase; Für alle, die in Eigen-
regie den Weg der Veränderung im Leben gehen und Neues
umsetzen wollen; Kreiere deine Vision. Lebe deine Vision.
MARVO’Aura-Akupunktur®, berührungsfreie Energetisch-Geis-
tige Akupunkturform Termin nach Vereinbarung (telefonisch
oder physisch in Ursensollen); Referentin: Alexandra Reng (Ala),
(7-KNEEEMS®-Therapeutin, MARVO®’Aura-Akupunkteurin,
Godopädin, NIA-Trainerin, Ausbilderin); Anwendungsbereiche:
körperliche, geistige und seelische Probleme/Themen unter-
schiedlichster Art; Wirkung: Gesamtausgleich des Energiesys-
tems, Stimulierung eigener Heilkräfte, sanft, tiefenwirksam, Blo-
ckaden lösend, Energiefluss aktivierend; Berührungsfrei, daher
auch gut geeignet für Kinder und Tiere;Ihr Termin für Informa-
tion, inklusive Erfahrung einer MARVO’Aura-Akupunktur®-
Anwendung

7-KNEEEMS®-Training – Selbsthilfe für Selbstheilung & Selbst-
kompetenz Termin nach Vereinbarung (telefonisch oder physisch
in Ursensollen); Referentin: Alexandra Reng (Ala), (7-KNEEEMS®-
Therapeutin, MARVO®’Aura-Akupunkteurin, Godopädin, NIA-
Trainerin, Ausbilderin); 7-KNEEEMS® = Aktive Selbsttherapie inkl.
MARVO’Aura-Akupunktur®; unterschiedliche sich ergänzende,
unterstützende und sehr wirksame Methoden; leicht im Alltag
integrierbar (als individuelle Begleitung/Therapie/Trainings mög-
lich); Anwendungsbereiche: körperliche, geistige und seelische
Probleme/Themen unterschiedlichster Art; Wirkung: Fördert die
Selbstheilungskräfte und stärkt die Selbstkompetenz; Ihr Termin
für Information, inklusive Kennenlernen erster Methoden und
Erfahrung einer MARVO’Aura-Akupunktur®
Heilmittel Atem? 60 Minuten Info -Infos, - spannende Fakten, -
Selbsttest der eigenen Atemgesundheit; von Überatmung bis
Asthma - was bedeutet das für unseren Atem?; Wenn du auch
davon überzeugt bist, dass die Atmung ein wichtiger Teil unserer
körperlichen und geistigen Gesundheit ist, zögere nicht, dich zu
informieren und deine Atmung zu verbessern; online via zoom
| Referentin: Marika Wauer (yogatherapeutin); 11.4. 10:00  | 14.4.
14:00 | 16.4. 10:00
Familienaufstellung – was ist das genau und wie funktioniert
sie? 14.04. von 19 bis 21 Uhr  / physisch in Grünthal, Erzweg 3;
Referentin: Ursula Simon (Familien- und Hypnotherapeutin);
Zusammenhänge und Ursachen von Problemen / Konflikten im
System verstehen; Lebenskraft und innere und äußere Freiheit
durch das Auflösen der Blockaden freilegen; Heilsame Lösung
vollziehen, damit es ALLEN Beteiligten gut gehen kann
EFT – Klopfakupressur: Balsam für das körpereigene Meridian-
system 19.04. von 19.30 bis 20.30 Uhr / online via Zoom; Refe-
rentin: Rebecca Müller; (Psych. Berater, EFT-Begleiter, Emotions-
& Energie-Heiler, QiGong Trainer); Informationen über und Ken-
nenlernen der Klopfakupressur; Praktische Anwendungsübung
Qi Gong Schnupperstunde Mittwoch 19.4.2023 von 17:30 bis
18:30 Uhr /; Wenzenbach im Freien auf der Wiese neben der
Mittelschule ; Referentin: Birgit Müller (Qi Gong Lehrerin und
TcM-Praktikerin); ; Die langsamen und entspannten Bewegun-
gen des Qi Gong verbinden Atmung – innere Bilder und Bewe-
gung und fördern des Wohlbefindens und die innere Ausgegli-
chenheit. Qi Gong kann in jedem Alter praktiziert werden. 
Tai Chi Schnupperstunde Mittwoch 19.4.2023 von 18:45 bis
19:45 Uhr /; Wenzenbach im Freien auf der Wiese neben der
Mittelschule ; Referentin: Birgit Müller (Tai chi Lehrerin und
TcM-Praktikerin); In der chinesischen Bewegungskunst Tai chi
wird das harmonische Wechselspiel der yIN und yANG Kräfte
praktiziert. Tai chi wirkt sich positiv auf die Beweglichkeit von
Körper und Geist aus, so dass Stresssymptomatiken reduziert
werden können.
Wenn Eltern sich langsam verabschieden – liebevolle Beglei-
tung bis zuletzt 20.04. von 19 bis 20.30 Uhr / physisch in Grün-
thal, Erzweg 3; Referentin: Ursula Simon (Familien- und Hypno-
therapeutin, Hospizbegleiterin); Lebensaufgaben… Eltern beglei-
ten ihre Kinder ins Leben, Kinder ihre Eltern aus dem Leben;
Wie gelingt liebevolle Begleitung, ohne selbst die Kraft zu ver-
lieren? Helfernetzwerk – wer ist wann wofür wie wichtig? Wir
sind geliebte Gotteskinder… Abschied aus dem Körper – die
Seele lebt ewig
„Ich erzähl Dir eine Geschichte“ - Die wunderbare Welt der
Glaubenssätze Vortrag:; 27.04. von 19.30 bis 20.30 Uhr / online
via Zoom; Referentin: Rebecca Müller; (Psych. Berater, EFT-coach,
Emotions-& Energie-Heiler, QiGong Trainer);  Welche Motive ste-
cken dahinter;  Wie Glaubenssätze uns leiten; Warum positives
Denken oftmals nicht ausreicht
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Regensburg (RL). „Ehrenamtliches und freiwilliges Engagement
braucht nicht nur Anerkennung, sondern auch kompetente
Unterstützung. Anlaufstellen auf Landkreisebene, die Hilfestel-
lung bei rechtlichen Fragen oder Fortbildungs- und Vernetzungs-
angebote bieten, sind vor allem für Vereine immer wichtiger.“
Mit diesen Worten bezieht Landrätin Tanja Schweiger in der
gerade erschienenen Handreichung des Deutschen Landkreis-
tags (DLT) zum Bundesprojekt „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ Stel-
lung. Freiwilligenagenturen und Koordinierungszentren für Bür-
gerschaftliches Engagement seien notwendige und wichtige Stel-
len für eine lebendige Bürgergesellschaft, so die Landrätin.
Jetzt gibt es eine Broschüre, die die wichtigsten Ergebnisse des
vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft
(BMEL) im Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und Regio-
nale Wertschöpfung (BULE+) geförderten „Hauptamt stärkt
Ehrenamt“-Projekts zusammenfasst. Dr. Gaby von Rhein, die Lei-
terin der Freiwilligenagentur des Landkreises, ist Mit-Autorin
dieser Broschüre. Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern
17 weiterer Landkreise in ganz Deutschland hat sie sich in den
vergangenen drei Jahren intensiv mit der Frage beschäftigt, wie
Landkreise und Kommunen bürgerschaftliches Engagement,
insbesondere im ländlichen Raum, gut unterstützen und damit
substanziell stärken können.  
Die Freiwilligenagentur des Landkreises hat diese Frage im Rah-
men ihres Projekts zum individuellen coaching von Vereinen
untersucht. Gemeinsam mit zwei professionellen Trainerinnen
hat sie 30 Vereine unterschiedlicher Größe und Art dabei unter-
stützt, ihre Problemlagen und Herausforderungen engagiert
anzugehen und so die Weichen für die Zukunft zu stellen. Vor-
standsnachfolge, Mitgliedergewinnung, Digitalisierung, Kom-
munikation – welche Themen auch immer den einzelnen Ver-
einen unter den Nägeln brannten, sie wurden in einem indivi-
duell auf den Verein zugeschnittenen Workshop analysiert und
erörtert,  um so für den Verein praktikable Handlungsschritte
definieren zu können. 
Die Ergebnisse des „Regensburger Teilprojekts“ im „Hauptamt
stärkt Ehrenamt-Projekts“ werden im Sommer veröffentlicht. Sie
sind – so viel lässt sich schon sagen – deckungsgleich mit der
von Landrätin Tanja Schweiger in der Handreichung des DLT
zitierten Aussage, dass Freiwilligenagenturen und andere haupt-
amtliche Anlauf- und Unterstützungsstellen für ehrenamtlich
engagierte Bürgerinnen und Bürger notwendig und wichtig
sind. „Unser Vereinscoaching-Projekt hat das genauso gezeigt

wie unsere Vereinsschule, unser Nachbarschaftshilfe-Netzwerk,
unser Lesepatenprojekt und das, was wir darüber hinaus für
ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger tun“, erklärt
Gaby von Rhein, „aktuell beispielsweise im Bereich „Reparatur-
cafés“. Ehrenamt wird immer anspruchsvoller, aber auch immer
wichtiger. Deshalb braucht Ehrenamt Hauptamt!“
Hintergrundinfo: „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ – Handreichung
des Deutschen Landkreistags
Das vom Bundeslandwirtschaftsministerium von Anfang 2020
bis Mitte 2023 mit rund 6,5 Millionen Euro geförderte Verbund-
projekt „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ ist Teil des Bemühens der
Bundesregierung, ländliche Räume als attraktive, lebenswerte
und vitale Lebensräume zu erhalten und gleichwertige Lebens-
verhältnisse zu schaffen. 
Ziel der 18 am Projekt beteiligten Landkreise war es, modellhaft
erfolgversprechende und nachhaltige hauptamtliche Strukturen
zur Stärkung und Begleitung des Ehrenamts aufzubauen oder
zu verbessern. Die Projektkoordinierung liegt in den Händen
des Deutschen Landkreistags. Die Handreichung des DLT enthält
die zentralen Ergebnisse des Verbundprojekts sowie Handlungs-
empfehlungen und Umsetzungsideen für grundsätzlich alle
Landkreise und Kommunen. Sie ist aktuell als Printfassung ver-
fügbar, soll aber als optimierte digitale Variante in einigen Mona-
ten auf der Homepage der Deutschen Stiftung für Engagement
und Ehrenamt (DSEE) erscheinen. 
Kostenlose Druckexemplare können über presse@ landkreis-
tag.de angefordert werden. Die PDF-Version ist abrufbar unter:
https://www.landkreistag.de/images/stories/ publikationen/bd-
151.pdf

Freiwilligenagentur des Landkreises an 
Publikation des Deutschen Landkreistags 
beteiligt – Ehrenamt braucht Hauptamt!

Die Leiterin der Freiwilligenagentur des Landkreises, Dr. Gaby von

Rhein, bei der Vorstellung des Beitrags des Landkreises Regensburg

zum Hauptamt-stärkt-Ehrenamt-Projekt im Oktober 2020. 

BILD: HELMUT KOcH

https://tag.de/
https://www.landkreistag.de/images/stories/


Landrätin Tanja Schweiger (Mitte), Kreis-

kämmerin Petra Grimm und Rechtsdirek-

tor Maximilian Sedlmaier stellten in einer

Pressekonferenz im Landratsamt die Eck-

daten des diesjährigen Kreishaushalts

vor. Abschließend beraten wird dazu in

der Sitzung des Kreistages am 27.3.2023.
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Regensburg (RL). Landrätin Tanja Schweiger, Kreiskämmerin
Petra Grimm und Rechtsdirektor Maximilian Sedlmaier erläu-
terten in einer Pressekonferenz am 10. März 2023 die Eckpunkte
des Kreishaushalts 2023. Einem Rekordhaushalt, was das Haus-
haltsvolumen betrifft: Erstmals erreicht der Landkreis mit 249,7
Mio. Euro ein Gesamthaushaltsvolumen von knapp einer Viertel
Milliarde Euro. Der Kreistag wird in seiner nächsten Sitzung am
27. März 2023 über das Zahlenwerk abschließend entscheiden. 
Landrätin Tanja Schweiger: „Der Kreishaushalt 2023 sieht große
Investitionen in die Bildungs- und Mobilitätsinfrastruktur vor.
Damit sichern wir die Zukunftsfähigkeit unseres Landkreises
und sorgen dafür, dass wir die großen Herausforderungen der
kommenden Jahre und Jahrzehnte gut bewältigen können. Der
Kreishaushalt 2023 stellt dafür die notwendigen Weichen.
Gleichzeitig gewährleistet er, dass der Landkreis auch weiterhin
eine verantwortungsvolle und solide Finanz- und Haushaltspo-
litik betreibt.“

Hier die Eckpunkte des Haushaltsentwurfs 2023:

Das Investitionsprogramm 2022-2026 sieht Ausgaben vonn

insgesamt 143,5 Mio. Euro vor, davon 23,1 Mio. Euro für
2023. Schwerpunkt des Investitionsprogramms ist erneut
der Bildungsbereich mit insgesamt 69,2 Mio. Euro (10,5 Mio.
Euro für 2023). Knapp die Hälfte der Investitionen des Land-
kreises gehen damit in den Ausbau der Bildungsinfrastruk-
tur.
Der Kreisumlage-Hebesatz – also die Kennzahl dafür, wievieln

der Landkreis von den 41 Gemeinden an Umlagezahlungen
erhebt – steigt, unter anderem aufgrund des höheren
Finanzbedarfs durch die Anhebung der Bezirksumlage, um
einen Prozentpunkt auf 39,5.
Das Gesamtvolumen des Haushalts steigt um 8,02 Prozentn

auf 249.735.500 Euro (Verwaltungshaushalt plus 9,76 Pro-
zent auf 219.179.600 Euro | Vermögenshaushalt minus 3,03
Prozent auf 30.555.900 Euro).
Die Ausgaben im Jugendhilfebereich steigen erneut deutlichn

an; in diesem Jahr um 2,8 Mio. Euro auf 29,5 Mio. Euro.
Für die Verbesserung des ÖPNV gibt der Landkreis 10 Mio.n

Euro aus, und erreicht damit erstmals einen zweistelligen
Millionenbetrag (2022: 7,6 Mio. Euro).

Dass die finanziellen Spielräume auch für den Landkreis Regens-
burg zunehmend kleiner werden, zeigen folgende Kennzahlen:
Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögens-
haushalt sinkt von 9,621 Mio. Euro (2022) auf jetzt 6,86 Mio.
Euro; die freie Finanzspanne geht von 3,3 Mio. Euro auf 555.000
Euro zurück. Zudem ist eine Neu-Kreditaufnahme von einer Mil-
lion Euro notwendig. Es können jedoch in 2023 auch Kredite in
Höhe von 4.649.000 Euro zurückbezahlt werden, so dass sich
der Schuldenstand zum 31.12.2023 auf 15.852.823 Euro redu-
zieren wird.

Landrätin Tanja Schweiger stellt 
Rekord-Kreishaushalt 2023 vor
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Regensburg (RL). Mit der Mitgliederversammlung 2023 startete
die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Regionalentwicklung Landkreis
Regensburg in die Förderphase 2023-2027. Auch wenn der offi-
zielle Start vom Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (StMELF) noch nicht erfolgt ist, war die Ver-
sammlung nötig, um die letzten Anpassungen für die Umset-
zung der im Sommer 2022 beschlossenen LEADER-Entwick-
lungsstrategie zu beschließen. Dazu wurde die Vereinssatzung
neu gefasst und die Geschäftsordnung angepasst. Zudem stan-
den Neuwahlen der Vorstandschaft und des Entscheidungsgre-
miums an. 
Landrätin Tanja Schweiger erinnerte eingangs an den kürzlich
verstorbenen stellvertretenden Vorsitzenden Josef Heuschneider
und würdigte dessen Engagement für den Verein und die
Belange des Landkreises. Bei der Wahl wurde – neben der Vor-
sitzenden Landrätin Tanja Schweiger und Geschäftsführer Flo-
rian Kleber, die der Vorstandschaft per Satzung angehören – Dr.
Rudolf Ebneth einstimmig als stellvertretender Vorsitzender

gewählt. Wiesents Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher (ebenfalls
einstimmig gewählt) komplettiert die Vorstandschaft. Dem Ent-
scheidungsgremium, das über die Förderung von Projekten ent-
scheidet, gehören künftig 22 Mitglieder an. Sie wurden ebenfalls
einstimmig per Blockwahl gewählt.
Der Verein kann auf eine erfolgreiche Förderperiode zurückbli-
cken. Seit 2014 wurden in der Region 33 Projekte mit LEADER
umgesetzt. Dafür flossen 2,75 Millionen Euro an Fördermitteln
der EU und des Freistaats Bayern. Insgesamt wurden im Zusam-
menhang mit LEADER über 7,6 Millionen Euro im Landkreis
investiert. In der Förderphase 2023-2027, die das StMELF in
Kürze offiziell starten möchte, plant die LAG auch die Förderung
von Kleinprojekten. Über das Projekt „Unterstützung Bürgeren-
gagement“ soll es dem Verein möglich sein, schnell und unkom-
pliziert bis zu 2 500 Euro an Initiativen zu vergeben, die sich im
Sinne der Entwicklungsstrategie der LAG engagieren. Diese Mit-
tel stammen zu 90 Prozent vom Freistaat Bayern, den Rest muss
der Verein selbst aufbringen. 
Die Regelungen und Vorgaben dazu werden erst noch vom
Ministerium veröffentlicht und müssen dann von der LAG umge-
setzt werden. Voraussichtlich im Sommer wird die Antragsstel-
lung für LEADER-Projekte bei den zuständigen Landwirtschafts-
ämtern möglich sein. Mit der neu gefassten Satzung kann der
Verein diese Zeit nun nutzen, um die Vorbereitungen für den
Antragsstart zu treffen.
Kontakt: LEADER im Landkreis Regensburg, LAG-Geschäftsfüh-
rer Florian Kleber, 0941 4009-616, regionalentwicklung@lra-
regensburg.de  
Was ist LEADER? LEADER ist ein Förderprogramm der Europäi-
schen Union. Ziel der Förderung ist die Unterstützung einer
eigenständigen und nachhaltigen Regionalentwicklung in länd-
lichen Gebieten. Die Abkürzung LEADER kommt aus dem Fran-
zösischen und steht für Liaison entre actions de développement
de l`économie rurale (Verbindung zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung der ländlichen Wirtschaft).

Regionalentwicklung: Landkreis macht sich bereit
für die neue LEADER-Förderperiode

Das neu gewählte Entscheidungsgremium der LAG. 

FOTO: JOHANNES NEUBERGER 
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Die Vorstandschaft des Vereins Regionalentwicklung Landkreis

Regensburg e.V. mit (v.l.) LAG-Geschäftsführer Florian Kleber, Wie-

sents Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, Landrätin Tanja

Schweiger und Dr. Rudolf Ebneth. FOTO: JOHANNES NEUBERGER

https://regensburg.de/
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gemeindeverwaltung
gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160

gemeinde@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

erster Bürgermeister: sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
montag 08.00 – 12.00 Uhr
dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
mittwoch ganztägig geschlossen
donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
montag 09.00 – 12.00 Uhr
dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

Entsorgungstermine
Restmüll

Freitag 14.04.n

donnerstag 27.04.n

Papiertonne
Freitag 21.04.n

(p1 = Wenzenbach u. übrige Ortsteile)
dienstag 25.04.n

(p2 = grünthal, irlbach, Fußenberg)

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstag 09:00 – 12:00 Uhrn

Freitag 14:00 – 17:00 Uhrn

samstag 08:00 – 15:00 Uhrn

Öffnungszeiten grabenbach
24h geöffnet

umweltmobil
sa, 01.04.2023, 08:00 – 13:00 Uhr
Wenzenbach, Wertstoffhof

termine für die 
nächste Ausgabe des
Mitteilungsblattes:

Redaktionsschluss: 13.04.2023n

anzeigenschluss: 14.04.2023n

erscheinungstermin: 28.04.2023n

fundsachen 
und -tiere
von 01.01.2023 bis 28.02.2023

schlüsselbundn

gutscheinen

Katze schwarz/weissn

Katze getigert/weissn

Ringn

autoschlüsseln

Katze graun
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